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Mitteilungsblatt 
Eriskirch

Bekanntmachungen und Nachrichten der Gemeinde Eriskirch

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2026!
Für das vergangene Jahr und das erwiesene Vertrauen  
möchten wir uns sehr herzlich bedanken. 
Es sind Sie, die unser Leben in der Gemeinde so lebenswert machen.

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung.

Arman Aigner
Bürgermeister
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 116 117 oder https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mitt-
wochs von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäfts-
stelle, Rotkreuzstr. 2, Friedrichshafen. 
Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 9815218, 
Vorsitzender Michael Friedrich
Tel.: (07541) 8475, 
Stellvertreterin Roswitha Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen



Mitteilungsblatt Eriskirch | Freitag, 19. Dezember 2025� 3



4� Freitag, 19. Dezember 2025 | Mitteilungsblatt Eriskirch

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2026
Abgabeschluss: 06.01.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

WinterpauseWinterpause

Bekanntmachungen &
Informationen

Bekanntmachungen werden im Mitteilungsblatt nur zur Information abgedruckt.

Die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie aufgrund § 1 der Satzung über die Form der
Öffentlichen Bekanntmachung vom 14.10.2020 im Internet unter www.eriskirch.de.

Öffentliche Bekanntmachung zur 6. Änderung des 
Bebauungsplanes „Unteres Greuth“ und die örtli-
chen Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Eriskirch hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 11.12.2025 den Entwurf zur 6. Änderung des 
Bebauungsplanes „Unteres Greuth“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu jeweils mit Begründung in der Fassung vom 
11.12.2025 gebilligt und für die öffentliche Beteiligung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bestimmt.
Gemäß § 13a BauGB wird die 6. Änderung des Bebauungsplanes 
„Unteres Greuth“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. 
beschleunigten Verfahren aufgestellt.
Der zu überplanende Bereich liegt im Osten der Gemeinde Eris-
kirch sowie im Nordosten des Ortsteils „Schlatt“. Das Plangebiet 
gliedert sich in drei Änderungs-Teilbereiche, welche alle insge-
samt innerhalb des Geltungsbereiches des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Unteres Greuth“ liegen. Der nördlichste Teil-
bereich beginnt im Westen an der bestehenden Irisschule und 
erstreckt sich von dort nördlich entlang der „Lindauer Straße“. 
Dabei umspannt er im Süden und Osten das Fußballfeld des 
TSV Eriskirch. Im Norden und Osten grenzen Freiflächen an. Der 
zentrale Änderungs-Teilbereich umfasst die Bestandsbebauung 
östlich und nördlich der „Greuther Straße“. Der dritte Teilbereich 
beinhaltet die Bestandsbebauung südlich der „Greuther Straße“ 
zwischen „Langenargener Straße“ und „Pfarrer-Waldbaur-Weg“.
Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich die Grundstücke 
mit den Flst.-Nrn. 1379/2 (Teilfläche), 1675/4 (Teilfläche), 1675/5 
(Teilfläche), 1675/6, 1675/7, 1675/9, 1675/11, 1675/17, 1675/20 
(Teilfläche) 1675/21, 1677 (Teilfläche), 1677/2, 1679/2, 1679/3, 
1691/1 (Teilfläche), 1693/2 (Teilfläche), 1693/4 (Teilfläche) sowie 
1694 (Teilfläche). Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebil-
deten Lageplan dargestellt.
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 11.12.2025 
wird in der Zeit vom 07.01.2026 bis 06.02.2026 im Internet auf 
der Internetseite 
https://www.eriskirch.de/oeffentliche-bekanntmachung-zur-6-
aenderung-des-bebauungsplanes-unteres-greuth-und-die-
oertlichen-bauvorschriften-hierzu/
der Gemeinde Eriskirch veröffentlicht.
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit 
liegt der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 11.12.2025 
in der Zeit vom 07.01.2026 bis 06.02.2026 im Rathaus der Ge-

meinde Eriskirch (Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch), Zimmer 
15, während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
sind in der Regel

Montag 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
	 15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Mittwoch	 nach Terminvereinbarung
Donnerstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Fei-
ertage geschlossen ist.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Die einschlägigen DIN-Normen, auf denen in den Festsetzungen 
verwiesen wird, stehen bei der Gemeinde Eriskirch (Schussen-
straße 18, 88097 Eriskirch) im Rahmen der förmlichen Beteiligung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB zur Einsicht zur Verfügung.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektro-
nisch übermittelt werden (info@eriskirch.de), können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, 
die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem LDSG (BW). Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung.

Gezeichnet:

Eriskirch, den 16.12.2025

Arman Aigner
Bürgermeister
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Einzelanordnung des Regierungspräsidiums 	
Tübingen vom 15. Dezember 2025,
Az.: RPT0330-9220-3/7, zur Durchführung von Beschlüssen 
der Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz  für die Bo-
denseefischerei (IBKF) über die Ausübung der Fischerei im 
Bodensee-Obersee 

I. 
Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet gemäß § 25 Abs. 2 
der Bodenseefischereiverordnung (BodFischVO) vom 18. Dezem-
ber 1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
17. Januar 2023 (GBl. S. 49), an:
1.	 § 2 Absatz 1 Nummer 2 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 2. �auf dem außerhalb der Halde gelegenen Teil des Boden-

sees (hoher See) mit Schwebsätzen, Spannsätzen, Groß-
fischsätzen, Bodennetzen, Reusen und Legschnüren,

2.	 § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (4) Ein Patentinhaber darf im verankerten Schwebsatz in der 

Zeit vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 30. April, 12.00 Uhr, höchs-
tens drei Netze mit 40 - 44 mm Maschenweite verwenden. 
Diese sind zu einem Satz zu verbinden und an beiden Enden 
zu verankern. Verankerte Schwebsätze dürfen an Sonntagen 
nicht gehoben werden. Zwischen verankerten Schwebsätzen 
sowie zu Spann- und Großfischsätzen ist ein Abstand von 
mindestens 200 m einzuhalten.

3.	 § 5 Absätze 2 und 5 BodFischVO werden außer Kraft gesetzt. 
Der Einsatz frei-treibender Schwebnetze ist ganzjährig unter-
sagt. Ausgenommen ist der Laich-fischfang auf Blaufelchen.

4.	 § 5 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (6) Abweichend von Absatz 1 dürfen Alterspatentinhaber bis 

zur Vollendung des 80. Lebensjahres nur ein Netz mit 40 - 44 
mm Maschenweite verwenden.

5.	 § 6 Absatz 1 Nummer 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 1.  �Maschenweite 40 - 44 mm für monofile Netze und 38 - 44 

mm für multimonofile Netze,
6.	 § 6 Absätze 2 bis 4 BodFischVO werden wie folgt geändert:
	 (2) Spannsätze dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 15. Ok-

tober, 12.00 Uhr, verwendet werden; vom 1. April, 12.00 Uhr, 
bis 31. Mai, 12.00 Uhr nur ohne Gefährdung ausgewiesener 
Zanderlaichplätze.

	 (3) Spannsätze
	 1.  �dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 31. März, 12.00 Uhr, 

an Sonn- und Feiertagen nicht gehoben werden,
	 2.  �müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober täglich kontrolliert 

werden,
	 3.  �müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Samstagen bis 

spätestens 12.00 Uhr und an Werktagen vor Feiertagen 
bis spätestens 18.00 Uhr gehoben sein,

	 4.  �dürfen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Sonn- und Feier-
tagen erst ab 17.00 Uhr gesetzt werden.

	 (4) Der Spannsatz ist an beiden Enden zu verankern. Inhaber 
von Hochseefischereipatenten, Ausbildungsfischereipatenten 
oder zusätzlichen Fischereipatenten müssen ihn so setzen, 
dass sich mindestens ein Satzende auf der Halde befindet. 
Inhaber von Halden- oder Altersfischereipatent müssen beide 
Satzenden auf der Halde setzen. Zu anderen Spannsätzen, 
Großfischsätzen und verankerten Schwebsätzen ist ein Ab-
stand von mindestens 200 m einzuhalten.

7.	 § 7 Absatz 1 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (1) Ein Patentinhaber darf vom 31. Januar bis 31. März gleich-

zeitig höchstens drei und vom 1. April bis 15. Juli gleichzeitig 
höchstens vier Netze verwenden, die zu einem Satz (Groß-
fischsatz) zu verbinden sind.

8.	 § 8 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b BodFischVO wird wie 
folgt geändert:

	 b)	 für den Fang von Rotaugen (Rotaugennetze)
		  Vom 10. Januar, 12 Uhr, bis 20. April, 12.00 Uhr:
		  40 - 44 mm monofil oder 38 - 44 mm multimonofil
		  Vom 10. Mai, 12 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr: 
		  38 - 44 mm monofil oder multimonofil
9.	 § 8 Absatz 2 Nummern 1 und 2 BodFischVO werden wie folgt 

geändert:

	 1. �Vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis einschließlich 9. Februar 
sechs Rotaugennetze,

	 2. �vom 10. Februar bis 20. April, 12.00 Uhr, und vom 10. Mai, 
12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr, sechs Barsch- und 
sechs Rotaugennetze; vom 15. Oktober, 12.00 Uhr, bis 14. 
November sechs Barschnetze,

10.	§ 8 Absatz 3 Nummer 5 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 5. �nach Ende der Barschschonzeit dürfen Barschnetze bis 30. 

September und monofile Rotaugennetze bis 15. Oktober 
maximal bis zu einer Wassertiefe von 20 m gesetzt werden.

11.	§ 8 Absatz 4 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (4) Abweichend von Absatz 2 dürfen Patentinhaber, die sich 

zuvor ordnungsgemäß am Felchenlaichfischfang beteiligt 
haben, bis zu vier Rotaugennetze mit 38 - 44 mm Maschen-
weite multimonofil während der letzten vier Fangnächte vor 
Weihnachten einsetzen. Letzter Hebetag ist der 23. Dezem-
ber. Die Netze dürfen an Sonn- und Feiertagen nicht gehoben 
werden.

12.	§ 12 Absatz 2 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (2) Ein Fischer darf mit Ausnahme des Fischfangs mit der He-

gene und der Schleppfischerei gleichzeitig höchstens zwei 
Angelgeräte, neben der Hegene jedoch kein weiteres Angel-
gerät verwenden. Bei der Ausübung der Angelfischerei vom 
Boot aus muss an Angeln mit mehr als einer Anbissstelle die 
Hakenweite an Einzelhaken mindestens 6 mm betragen.

13.	§ 16 Absatz 1 BodFischVO wird hinsichtlich der Schonbe-
stimmungen für Felchen wie folgt geändert: 

	 Fischart	 Schonzeit	 Mindestmaß

	 Alle Felchenarten	 ganzjährig	 -
	 See-/Bachforelle	 1. November bis 10. Januar	 60 cm 
14.	§ 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 (6) Ein Fischer darf mit den für die Angelfischerei zugelassenen 

Fanggeräten je Tag höchstens 30 Barsche und fünf Seesaib-
linge fangen. In der Zeit vom 10. Mai bis 15. September sind 
nur Barsche über 13 cm Körperlänge, in der übrigen Zeit 
alle Barsche anzulanden. Seesaiblinge sind außerhalb ihrer 
Schonzeit anzulanden.

15.	§ 18 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
	 Als Beifang sind untermaßige Fische, Seeforellen in Spann-

sätzen sowie während der Schonzeit gefangene Fische an-
zusehen.

16.	Die übrigen Bestimmungen der BodFischVO bleiben unbe-
rührt.

17.	Diese Anordnung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Dezember 2025 außer Kraft. Die Fischerei-
behörde kann diese Anordnung jederzeit ganz oder teilwei-
se widerrufen, insbesondere, wenn dies zur Umsetzung der 
Be-schlüsse der Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz 
für die Bodenseefische-rei (IBKF) oder aufgrund einer Ände-
rung der BodFischVO erforderlich ist.

 
Hinweise:
• Die staatliche Fischereiaufsicht ist berechtigt, kurzfristig Maß-
nahmen zur Vermeidung von Felchenbeifängen zu ergreifen und 
umzusetzen. Entsprechenden An-ordnungen der staatlichen Fi-
schereiaufsicht ist Folge zu leisten.
 

II.
Begründung:

Die Anordnung ergeht aufgrund von § 25 Abs. 2 der BodFischVO 
vom 18. Dezember 1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 17. Januar 2023 (GBl. S. 49). Danach kann die 
Fischereibehörde zur Durchführung von Beschlüssen der Inter-
nationalen Bevollmächtigtenkonferenz für die Bodenseefischerei 
(IBKF) durch befristete Einzelanordnung die Ausübung des Fi-
schfangs abweichend von der BodFischVO regeln, beschränken 
oder untersagen. Gemäß § 24 BodFischVO ist Fischereibehörde 
im Sinne der BodFischVO das Regierungspräsidium Tübingen.
Nach der Geschäftsordnung der IBKF, basierend auf der Überein-
kunft betreffend die Anwendung gleichartiger Bestimmungen für 
die Fischerei im Bodensee vom 5. Juli 1893 (Bregenzer Überein-
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kunft), sind die Beschlüsse der IBKF in Landesrecht umzusetzen. 
Der Zweck der Ermächtigung nach § 25 Abs. 2 BodFischVO ist 
die zeitgerechte Umsetzung der gefassten Beschlüsse der IBKF, 
soweit sie nicht durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen 
einer Änderung der BodFischVO in Landesrecht umgesetzt wer-
den. Eine Änderung der BodFischVO ist nach Mitteilung des Mi-
nisteriums derzeit nicht vorgesehen.
Die einzige Möglichkeit zur fristgerechten Umsetzung der Be-
schlüsse der IBKF ist daher der Erlass einer Einzelanordnung 
durch das Regierungspräsidium Tübingen. Die Einzelanordnung 
ist auch erforderlich, da das Land Baden-Württemberg sich ver-
pflichtet hat, die Beschlüsse der IBKF umzusetzen.
 

III.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Sigmaringen, Kar-
lstraße 13, 72488 Sigmaringen erhoben werden.
 
gez. U. Dußling
Regierungspräsidium Tübingen, Fischereibehörde

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am 11. Dezember 2025
Informationen aus dem Rathaus
Bürgermeister Aigner freute sich darüber, dem Gemeinderat Frau 
Tugce Cetin vorstellen zu können. Sie ergänzt seit Ende Novem-
ber das Büro des Bürgermeisters und war unter anderem bereits 
am diesjährigen Bürgerempfang beteiligt.
Ebenfalls eine freudige Nachricht ist, dass die Gemeinde in den 
nächsten 12 Jahren bis zu 3,24 Millionen Euro aus LuKIFG-Mit-
teln erhält. Diese Fördermittel des Bundes sollen Gemeinden bei 
Investitionen in Infrastruktur unterstützen. Wichtig ist dabei, dass 
es konkrete Verwendungszwecke für die Gelder gibt und man sie 
nicht für konsumtive Ausgaben verwenden darf. Da die Mittel 
jedoch mit anderen Förderungen des Bundes konkurrieren, sich 
somit gegenseitig ausschließen können, gilt es zu prüfen, wie 
man jetzt weiter vorgeht.
Weiterhin informierte Bürgermeister Aigner über das Anhörungs-
verfahren bezüglich der KAG-Beiträge zum Abwasser. Die Ge-
meinde nimmt das derzeit laufende Anhörungsverfahren sehr 
ernst und lässt hier zusätzlich ein externes Büro die Veranlagung 
und die Rückmeldungen der Anwohner prüfen. Das Kommunalamt 
wird ebenfalls einbezogen. Der Bürgermeister stellt klar: Bis zum 
Abschluss der rechtlichen Prüfung werden keine Kostenbeschei-
de verschickt.

Gäste zum Ende des Sitzungsjahres 2025
Wie gewohnt hat Bürgermeister Aigner zum Jahresende wieder 
viele Gäste empfangen.
Den Anfang machte Herr Hofmann, Geschäftsführer der Regi-
onalwerk Bodensee GmbH & Co. KG. Er stellte die Jahresab-
schlüsse 2024 der Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG so-
wie der Netzgesellschaft vor. Von den rund 1,47 Millionen Euro 
Jahresüberschuss erhält die Gemeinde Eriskirch ca. 60.000 Euro 
Beitragsausschüttung.
Ebenfalls eingeladen war Frau Naomi Barker. Seit 18 Monaten lei-
tet sie das Naturschutzzentrum Eriskirch und wurde mit verschie-
denen Themen und Anregungen im Gemeinderat vorstellig. Frau 
Barker präsentierte ihr geplantes Konzept für verkehrsleitende 
und einschränkende Maßnahmen im Sinne des Naturschutzes, 
im Bereich Eriskircher Ried. Es kam zu einer regen Diskussion 

und Frau Barker konnte einige Impulse zu Ihren Ideen zu neuer 
Beschilderung und besseren Informationstafeln im Eriskircher 
Ried mitnehmen.
Anschließend stellte Frau Dintzer von Sieber Consult den Billi-
gungs- und Beteiligungsbeschluss zur 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Unteres Greuth“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu vor. Der Gemeinderat legte bei diesem Tagesordnungs-
punkt großen Wert darauf, im Plangebiet viele Chancen zu schaf-
fen.
Den Abschluss machte Frau Luisa Musahl. Sie hielt den Sach-
vortrag zum Waldbewirtschaftungsplan 2026. Sie möchte 2026 
speziell auch junge Bestände pflegen und die Waldwege wieder 
aufbereiten. Insgesamt ist weniger Holzernte vorgesehen, gera-
de auch, weil in den letzten Jahren aufgrund des Borkenkäfers, 
größere Einschläge vorgenommen werden mussten.
Die Jahresabschlüsse 2024 der Regionalwerk Bodensee GmbH 
& Co. KG sowie der Netzgesellschaft, der Billigungs- und Betei-
ligungsbeschluss zur 6. Änderung des Bebauungsplanes „Unte-
res Greuth“ und der der Waldbewirtschaftungsplan 2026 wurden 
einstimmig beschlossen. Bezüglich des geplanten Konzeptes von 
Frau Barker war noch kein Beschluss erforderlich.

Vergaben
Die routinemäßigen Arbeiten an den Entwässerungssystemen ge-
mäß EKVO (Eigenkontrollverordnung) wurden unter Berücksichti-
gung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte zum 
Preis von rund 137.000 EUR an die Firma Koßmann Kanal- und 
Umwelttechnik GmbH aus Kappel-Grafhausen vergeben.
Die Hauptziele sind: 1. Funktionskontrolle: Sicherstellung der 
ordnungsgemäßen Funktion der Abwasseranlage. 2. Zustands-
bewertung: Ermittlung und Bewertung des Zustands der Kana-
lisation, um Sanierungsbedarf zu erkennen, 3. Umweltschutz: 
Verhindern von Umweltbelastungen durch ordnungsgemäße Ab-
wasserbehandlung.
 
Haushaltsplan 2026
Nachdem der Haushaltsplanentwurf im Oktober vorgestellt wurde 
und der Gemeinderat anschließend im Verwaltungsausschuss im 
November dazu vorberaten hatte, wurde die Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2026 und Investitionsplan für 2025 - 2029 ein-
stimmig beschlossen.
Für die CDU-Fraktion nahm Fraktionsvorsitzender Tobias Plümer 
zum Haushalt Stellung. Fraktionsvorsitzender Egon Wetzel hielt 
die Haushaltsrede für die FWV-Fraktion. Beide Haushaltsreden 
sind in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes unter „Fraktions-
mitteilungen“ im Wortlaut unverändert abgedruckt.
 
Abwassergebühren und Hebesatzsatzung
Besonders bei den Abwassergebühren konnte sich der Kämme-
rer der Gemeinde kurzhalten. Herr Macherauch berichtete: „Die 
Gebühren bleiben gleich.“ Die Gebühr für Schmutzwasser liegt 
somit weiterhin bei 2,50 EUR je m³ und beim Niederschlagswas-
ser bei 0,20 EUR je m².
Ähnlich verhielt es sich bei der Hebesatzsatzung. Gemäß der 
Beschlussempfehlung aus dem Verwaltungsausschuss und dem 
Gemeinderatsbeschluss aus dem Vorjahr musste der Hebesatz 
auf 185 für die Grundsteuer B und auf 425 für die Grundsteuer 
A angepasst werden. Wie bereits beschlossen, wird dadurch die 
Aufkommensneutralität gewahrt.
Beide Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.
 
Neues zum Strandbadparkplatz – Anpassung der Gebühren 
und Vergabe der Bewirtschaftung
Die Prüfung einer Vertragsverlängerung mit dem derzeitigen 
Dienstleister wurde gemäß Anregung zum Anlass genommen, 
auch andere Parkraumbewirtschafter anzuschreiben und Ange-
bote einzuholen. Nach einer Nutzwertanalyse wurde dem Ge-
meinderat vorgeschlagen, der Arivo GmbH aus Graz den Zu-
schlag zu geben.
Auf Antrag der CDU-Fraktion werden ab dem 01.03.2026 Gebüh-
ren nur noch vom 01.03. bis 31.10. eines Jeden Jahres und auch 
dann nur noch von 07:00 bis 20:00 Uhr erhoben.
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In einem weiteren Beschluss wurde angepasst, dass Saison-
karteninhaber zukünftig für das Siebenfache des Tagespreises 
(aktuell 50,40 EUR) eine (nicht wie bisher zwei) Dauerparkbe-
rechtigungen erwerben können. Für Personen ohne Saisonkarte 
wird erstmalig eine Jahreskarte angeboten, die dann den ge-
samten kostenpflichtigen Zeitraum von März bis Oktober um-
fasst. Diese kostet zukünftig das Elffache der Tageskarte (aktuell  
79,20 EUR). Diese Parkberechtigungen sind nicht auf andere 
Fahrzeuge übertragbar.
Don Deppler
Stv. Hauptamtsleiter

Rathaus vom 24.12.2025 
bis 06.01.2026 		
geschlossen
Vom 24.12.2025 bis 06.01.2026 
bleibt das Rathaus geschlossen. 
Für die regulären Öffnungszeiten 
an allen Werktagen in diesem 
Zeitraum wurden folgende Not-
fall-Nummern eingerichtet:

Wahlamt:	 07541 9708 22
Standesamt:	 07541 9708 25

Mülltermine	
Dienstag, 23.12.2025
Papier

Montag, 29.12.2025
Restmüll 4

Mittwoch, 31.12.2025
Gelber Sack

Montag, 05.01.2026
Bioabfall

Wochenmarkt Jahreswechsel 2025/2026
Freitag, 19.12.2025 und Freitag, 09.01.2026
jeweils von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Freitag, 02.01.2026
findet kein Markt statt.
Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf Ihren Besuch!

Weihnachtsbaumaktion der Soroptimist Clubs und 
des Jugendamtes erfüllt 1.265 Kinderwünsche
Die Weihnachtsbaumaktion der Clubs Soroptimist International 
Friedrichshafen und Überlingen erfüllt in diesem Jahr 1.265 Weih-
nachtswünsche von Kindern im Bodenseekreis, deren Familien 
sich kein üppiges Fest leisten können. Unterstützt wird die Ak-
tion vom Jugendamt des Bodenseekreises: Die Mitarbeitenden 
sammelten im Vorfeld die Wünsche der Kinder und sorgen nun 
dafür, dass die liebevoll und persönlich verpackten Geschenke 
– vor allem über die Familientreffs des Bodenseekreises – an die 
Familien verteilt werden.
In diesem Jahr waren vor allem Kleidung, Schul- und Malbedarf, 
Babysachen, Windeln sowie Unterwäsche gefragt. Aber auch 
Spielzeug wie Tretroller, Fußbälle, Duplo-Steine oder kleine Autos 
wird viele Kinderherzen höherschlagen lassen. Beschenkt werden 
Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen.
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, haben Vertreterinnen der So-
roptimist Clubs die Geschenke offiziell an den Ersten Landesbe-
amten und stellvertretenden Landrat Christoph Keckeisen sowie 
Mitarbeitende des Jugendamtes im Friedrichshafener „Familien- 
und Nachbarschaftstreff 22“ in der Heinrich-Heine-Straße überge-
ben. „Es ist wirklich schön zu sehen, mit welcher Leidenschaft alle 
Beteiligten bei dieser Aktion dabei sind. Das wird auch in diesem 
Jahr wieder viele Kinderherzen leuchten lassen. Mein Dank gilt 
den Soroptimist Clubs, den Mitarbeitenden des Jugendamtes, 
allen Partnern, die einen Weihnachtsbaum bei sich aufgestellt 
haben, sowie den Spenderinnen und Spendern“, so Keckeisen.
Um sicherzustellen, dass die Unterstützung gezielt ankommt, 
hatte das Jugendamt die Wünsche der Kinder gesammelt und 
geprüft. Die Namen wurden durch Nummern auf den Wunschkärt-
chen ersetzt, um die Anonymität der Familien zu gewährleisten. 
Die ehrenamtlich engagierten Mitglieder der Soroptimist Clubs 
verteilten die Wunschzettel anschließend an Weihnachtsbäume 
bei rund 25 Partnergeschäften und Schulen im Bodenseekreis, 
warben für die Aktion und holten die Geschenke später wieder ab.
„Die Wunschkärtchen waren so schnell weg wie noch nie. Das 
hat uns trotz dieser herausfordernden Zeiten besonders gefreut. 
Ein besonderer Dank gilt den Familientreffs, deren wichtige Arbeit 
es erst möglich macht, die Familien überhaupt erreichen zu kön-
nen“, sagte Margitta Bohn vom Soroptimist Club Friedrichshafen. 
Diese Erfahrung teilt auch der Soroptimist Club Überlingen, der 
zusätzlich 130 Wünsche von Seniorinnen und Senioren vermittelt – 
häufig in Form von Einkaufs- und Gesundheitspflegegutscheinen.
Die beliebte Weihnachtsbaumaktion fand in diesem Jahr bereits 
zum 19. Mal statt.

Markus Weisshaupt neuer Forstamtsleiter
Das Forstamt des Bodenseekreises hat mit Markus Weisshaupt 
einen neuen Leiter. Seit November 2025 führt der 55-jährige 
Forstwissenschaftler die Geschäfte des Forstamts und ist dabei 
verantwortlich für 17 Mitarbeitende. Das Amt übernimmt die forst-
technische Betriebsleitung für 61 Kommunen und waldbesitzende 
Körperschaften (z. B. Kirchen, Stiftungen, Zweckverbände) mit 
einer Waldfläche von rund 5.000 Hektar. Zudem erfüllt es hoheitli-
che Aufgaben, wie die Forstaufsicht, die forstliche Förderung, ist 
Untere Jagdbehörde und leistet es Beratung und Betreuung für 
Kleinprivatwaldbesitzer. Weisshaupt arbeitete zuletzt drei Jahre 
bei ForstBW im Forstbezirk Altdorfer Wald und war davor sie-
ben Jahre Leiter des körperschaftlichen Forstamtes der Stadt 
Biberach. Als Schwerpunkte seiner künftigen Arbeit im Boden-
seekreis sieht er die Anpassung der Wälder an den Klimawandel, 
die Stärkung der Wälder zum dauerhaften Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen und den Interessensausgleich rund um den 
Wald. Der Amtsvorgänger Andreas Schmid wechselte in selber 
Funktion zeitgleich zum Landratsamt Sigmaringen.
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Kreisjugendrat Bodenseekreis startet in zweite 
Amtszeit
Mit 38 jungen Menschen hat der Kreisjugendrat am Dienstag,  
9. Dezember 2025 seine zweite Amtszeit (2025 bis 2027) begon-
nen. Die Kreisrätinnen und Kreisräte zwischen zehn und 20 Jahren 
kommen aus 17 Schulen im Bodenseekreis, aus den Jugendpar-
lamenten Friedrichshafen und Überlingen sowie aus dem Kreisju-
gendring und dem Ring politischer Jugend. In den kommenden 
zwei Jahren werden sie die Interessen und Ideen junger Menschen 
mit einer starken Stimme in die Kreispolitik einbringen. Aus ihrer 
Mitte wurden ein Vorstand sowie Vertreterinnen und Vertreter für 
den Kreistag und seine Fachausschüsse gewählt. Im Jugendhil-
feausschuss des Kreistags verfügt der Kreisjugendrat sogar über 
ein stimmberechtigtes Mitglied.
Der Kreisjugendrat tagt viermal im Jahr und arbeitet zusätzlich 
in den eigenen Ausschüssen für Umwelt und Klimaschutz, Mo-
bilität, Öffentlichkeitsarbeit sowie Schule und Bildung. Neu hin-
zugekommen ist der Ausschuss für Kultur. Aus diesen Gremien 
heraus entwickeln die Jugendlichen eigene Vorschläge und brin-
gen sie in die politische Arbeit des Landkreises ein. Sie können 
Anträge formulieren, Stellungnahmen abgeben und wirken aktiv 
in der kreispolitischen Diskussion mit. Auch die eigenständige 
Pressearbeit gehört zu ihren Aufgaben.
Im Unterschied zur ersten Amtszeit verfügen nun alle Mitglieder 
über volles Stimmrecht. Zuvor war dieses den ordentlichen Mit-
gliedern vorbehalten, während ihre Stellvertretungen lediglich 
beratend teilnehmen konnten. Zusätzlich ist ein Rhetorik- und 
Sprechtraining geplant, das die Jugendlichen gezielt stärkt und 
ihnen hilft, ihre Anliegen überzeugend zu vertreten.
 
Erste Projekte vor Augen
Die ersten Projekte stehen bereits bevor. Mit der Kreisjugend-
konferenz 2026 und einem Treffen mit Jugendparlamenten aus 
Bayern, Österreich, Liechtenstein und der Schweiz im Rahmen 
der Internationalen Bodenseekonferenz warten wichtige Termine 
auf das neue Gremium, bei denen die Ideen der Jugendlichen 
besonders gefragt sind.
 
Über den Kreisjugendrat
Der Bodenseekreis war im Jahr 2023 der erste Landkreis in Ba-
den-Württemberg, der ein so junges Gremium auf Kreisebene ins 
Leben rief. In der ersten Amtszeit setzten die Jugendlichen erste 
Akzente und prägten die politische Arbeit mit eigenen Ideen und 
Projekten. Dazu gehörte die Kreisjugendkonferenz 2024 in Mark-
dorf, bei der junge Menschen ihre Anliegen direkt mit Politik und 
Verwaltung diskutierten.
Außerdem entwickelte der Kreisjugendrat eine Stellungnahme 
und Umfrage zum Nahverkehrsplan, sowie ein umfangreiches 
Positionspapier zur Stärkung von Jugendbeteiligung, Lebens-
qualität und Bildungsgerechtigkeit in Baden-Württemberg, das 
dem Sozialministerium Baden-Württemberg übergeben wurde. 
Mit der Sticker-Aktion Junge Seele machten die Jugendlichen 
zudem auf niedrigschwellige Hilfsangebote zur seelischen Ge-
sundheit aufmerksam.

Standortstatistik
Standort: 	 Mariabrunnstraße 
Messzeitraum: 	 03.11.2025, 11:16:00 - 
	 03.11.2025, 14:35:00
Ordnungswidrigkeiten: 	 75
Verwarnung: 	 69
Bußgeld: 	 6
Fahrverbot: 	 0
Höchste Überschreitung 	 19 km/h / PKW

Landesweit bester Verwaltungsfachwirt kommt 
aus dem Landratsamt Bodenseekreis
Der jahrgangsbeste Teilnehmer der landesweiten Weiterbildung 
zum Verwaltungsfachwirt gehört zum Landratsamt Bodenseekreis. 
Dominic Breh hat mit 95 von 100 Punkten so gut abgeschnitten, 
wie kein anderer der 458 Teilnehmenden aus Baden-Württem-
berg. In der zweijährigen berufsbegleitenden Weiterbildung ver-
tiefen die Verwaltungsprofis die Bereiche Recht, Finanzen, Ma-
nagement sowie Führung und Ausbildung. Breh, der 2019 seine 
Ausbildung im Landratsamt abschloss und aktuell im Rechts- 
und Ordnungsamt des Bodenseekreises arbeitet, hat sich damit 
für Aufgaben des gehobenen Dienstes in der Beamtenlaufbahn 
qualifiziert. Landrat Luca Wilhelm Prayon gratulierte dem jungen 
Mitarbeiter und zeigte sich stolz auf die guten Ausbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Kreisverwaltung. 

Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr 
Die Jugendfeuerwehr Eriskirch sammelt am Samstag, 10. Janu-
ar 2026 ab 8 Uhr alle Christbäume im Gemeindegebiet ein. Bitte 
halten Sie Ihren Christbaum ab 8 Uhr gut sichtbar und zugäng-
lich am Straßenrand bereit.
Über eine kleine Zuwendung freuen wir uns und bedanken uns 
ganz herzlich.
Ihre Jugendfeuerwehr Eriskirch

IHRE BEHÖRDENNUMMER

115

Auch in Eriskirch
Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 
erreichen Sie ohne Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt 
und das Finanzamt.

Montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr 
bekommen Sie hier Behördenauskünfte 
und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei 
Flatrate (auch bei vielen Mobilfunkanbietern).

www.115.de
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Familientreff Eriskirch

Babytreff für Eltern mit Neugeborenen bis Krabbelalter
Sie sind Eltern eines Babys und möchten andere Familien mit Babys 
kennenlernen? Dann kommen Sie in unseren Babytreff. Neben Spiel 
und Spaß, Kinderliedern, Finger- und Kniereiterspielen für die Kleins-
ten werden verschiedene Fragen und Themen aufgegriffen, die für 
Eltern in den ersten Lebensjahren eines Kindes interessant und wichtig 
sind. Sie erhalten Tipps und Informationen zur Ernährung, Erziehung 
und wie Sie Ihr Kind in seiner körperlichen, seelischen und geistigen 
Entwicklung begleiten können. 

Babytreff dienstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Anmeldung und Info:
Natalie Kugel
Tel.: 07541 6041924
natalie.kugel@bodenseekreis.de

Hallo Baby Hallo Baby 
- herzlich - herzlich 

willkommen!willkommen!

Lebensräume Jung und Alt Eriskirch
Programm im Bürgertreff und den Lebensräumen 
für Jung und Alt Eriskirch
28.12.2025
09:30 Uhr	 - 11:00 Uhr Gemütliches Sonntagsfrühstück
	 Lassen Sie sich verwöhnen und genießen Sie ein 

Frühstück in netter Runde
02.01.2026
18:00 Uhr 	 Binokel spielen
	 Zum Ausklang der Woche: Binokel spielen in gesel-

liger Runde - das beliebte, regionale Kartenspiel aus 
dem württembergischen Raum. Wir freuen uns über 
neue Gäste.

KW 2
Programm im Bürgertreff und den Lebensräumen für Jung 
und Alt Eriskirch
Montag, 05.01.2026
14:00 Uhr	 - 16:00 Uhr Offene Handarbeitsgruppe - mit Be-

nefizverkauf 
	 „Wolliges und Vieles mehr“
	 Handarbeiten von „Gemeinsam aktiv“ und der „Ar-

beitsgemeinschaft Lebensqualität im Alter“, mit 
Benefizverkauf der Handarbeitsprodukte. Kaufinte-
ressierte können an den Montagen ab 14 Uhr vorbei-
kommen. Der Verkaufserlös fließt in Soziale Projekte 
hier in der Gemeinde.

17:30 Uhr	 - 18:30 Uhr Qi Gong
	 Die sanfte, meditative, ganzkörperliche Bewegung 

harmonisiert die Lebensenergie, gibt Kraft und 
Ruhe und lässt den Tag in innerer Sammlung aus-
klingen. Anmeldung: 0162/ 9002093. Ingrid Janke, 
Qi-Gong-Lehrerin Schnupperstunde möglich.

18:45 Uhr	 - 19:45 Uhr	 Beckenbodentraining
	 Mit gezieltem Training die Beckenbodenmuskulatur 

stärken, um Blasenschwäche vorzubeugen, die Un-
terleibsorgane gesund zu erhalten und bereits be-
stehende Schwierigkeiten abzumildern.  Anmeldung: 
0162 / 9002093, Ingrid Janke, Krankengymnastin. 
Schnupperstunde möglich.

Mittwoch, 07.01.2026
09:00 Uhr	 - 10:00 Uhr Hatha Yoga für Senioren mit Frau Sprinz 

Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Harmonie 
miteinander und führt zu innerer Ruhe und größerer 
Stress-Resistenz. Pro Teilnehmer wird ein kleiner 
TN-Betrag von 1 € fällig

10:15 Uhr	 - 11:15 Uhr Hatha Yoga für Senioren mit Frau Sprinz 
Den Körper beweglich und gesund halten, den Geist 
zur Ruhe kommen lassen Pro Teilnehmer wird ein 
kleiner TN-Betrag von 1 € fällig

11:30 Uhr	 - 12:30 Uhr Qi Gong am Mittag 
	 Kraft schöpfen in der Mitte des Tages Ingrid Janke 

0162/9002093
14.30 Uhr	 - 17:00 Uhr OFFENE MALGRUPPE 
	 von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“. Neue Mitmalerinnen und Maler sind herzlich 
eingeladen, dazuzukommen. Nicht nur Senioren, alle 
Interessierten können mitmachen. Bei der Malgruppe 
handelt es sich nicht um einen Kurs. Jede Malerin 
und jeder Maler bringen das Material selbst mit und 
malt nach seinem Gusto. Es geht nicht um die gro-
ße Kunst, sondern um die Freude am eigenen Malen 
und dies in einem geselligen Rahmen. Manchmal hilft 
es auch, sich die Zeit zum Malen in der Gruppe zu 
nehmen, weil man allein im Alltag nicht dazu kommt.

19:00 Uhr	 -20:00 Uhr Virtuelles Reparatur Café
	 Jeden Mittwoch findet ein virtuelles Reparatur Café‘ 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder Ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite 
zum Download angeboten wird. Einfach auf https://
meet.jit.si/reparaturcafe klicken, danach die Freigabe 
von Kamera und Mikrofon bestätigen, einen Namen 
zum Ansprechen eingeben und Sie sind mit dem Re-
paratur-Café Eriskirch verbunden. Sie können uns 
unter 07541-934216 anrufen, wenn es nicht klappt 
und wir versuchen, Ihr Problem gemeinsam zu lösen. 
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Donnerstag, 08.01.2026
09:00 Uhr	 - 10:00 Uhr	 Beckenbodentraining am Morgen - 

für Frauen, 
	 mit Ingrid Janke, Krankengymnastin
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14:30 Uhr	 - 15:30 Uhr SINGKREIS - „Wo man singt, da lass 
dich ruhig nieder…“: 

	 Für alle singbegeisterten Seniorinnen und Senio-
ren. Ob Volkslieder, Wanderlieder, Seemannslieder, 
Schlager usw., je nach den Wünschen der Teilneh-
mer:innen wird zur Gitarrenbegleitung gesungen. Die 
Sängerinnen und Sänger können eine 10er-Karte bei 
der Kursleiterin Susanne Möhrle zum Preis von 50,- 
Euro erstehen.

17:30 Uhr	 - 19:30 Uhr Bunte Seniorenstunde
 	 Ein vielfältiges und effektives Bewegungspro-

gramm.  Gezielte Kräftigung der Muskulatur, Sturz-
prophylaxe, Atem- und Entspannungstechniken, 
Gedächtnistraining,  Spiele zur Steigerung des Re-
aktionsvermögens und vor allem viel Spaß in der 
Gruppe. Kostenloses Schnuppern mit Voranmeldung 
gerne möglich.

	 Infos unter Mobil 0152 03812986
Freitag, 09.01.2026
14:30 Uhr	 - 17:30 Uhr „Aquarellmalen“
	 Farben fließen - je nachdem wie viel Wasser sie ha-

ben. Man kann gar nicht anders, als ihnen freien Lauf 
zu lassen. Sehr schön kreativ.

Adventszauber an der Irisschule (11.12.25)
In der Vorweihnachtszeit sorg-
te der Adventszauber an der 
Irisschule wieder für eine be-
sonders warme und stim-
mungsvolle Atmosphäre. Lich-
ter, gemeinsames Singen und 
weihnachtliche Geschichten 
begleiteten die Kinder durch 
den Schulalltag und luden zum 
Innehalten ein.
Ein fester Bestandteil der Vor-
bereitung waren die klassen-
internen Basteltage. Mit viel 
Freude und der engagierten 
Unterstützung zahlreicher El-
tern entstanden vielfältige und 
liebevoll gestaltete Werkstü-

cke. Diese konnten im Rahmen einer Ausstellung in der Fest-
halle bewundert werden und trugen wesentlich zur feierlichen 
Atmosphäre bei.
Beim Adventszauber kamen Kinder, Eltern und Lehrkräfte bei Kaf-
fee und Kuchen ins Gespräch. Die Aufführungen der einzelnen 
Klassen bildeten den Höhepunkt des Nachmittags und begeis-
terten das Publikum. Den Abschluss bildete ein gemeinsamer 
Ausklang in gemütlicher Runde.
Wir bedanken uns herzlich beim Elternbeirat und allen Eltern für 
ihre liebevolle und tatkräftige Unterstützung – sowohl während 
der Basteltage als auch bei der Vorbereitung und Gestaltung un-
seres Adventszaubers. Ein besonderer Dank gilt außerdem der 
Gemeinde Eriskirch für ihre verlässliche Begleitung sowie dem 
Kollegium der Irisschule, das mit vielen kreativen Ideen, sorg-
fältiger Planung und großem Engagement zum Gelingen dieses 
besonderen Ereignisses beigetragen hat.
Der Adventszauber war ein schönes Gemeinschaftserlebnis und 
eine gelungene Einstimmung auf die Weihnachtszeit.
Bericht: Viktoria Rau und Tanja Wagenhuber

Wieder ein erfolgreiches Sportjahr der Irisschule
Los ging es bereits im März. Im Rahmen des Schulwettbewerbes 
Sportabzeichen des WLSB durften 5 Schülerinnen und Schüler 
zur Ehrung nach Stuttgart. Zu dieser Feier werden nur Schüle-
rinnen und Schüler von den 6 besten Schulen eingeladen. Ent-
scheidend ist die Anzahl der Sportabzeichen im Verhältnis zur Ge-
samt-Schülerzahl. Die Irisschule hat hierbei den 5. Platz erreicht. 
Verbunden mit der Ehrung ist ein Besuch im Mercedes-Benz-Mu-
seum sowie ein kleiner finanzieller Preis, der für die Anschaffung 
von Sportgeräten verwendet werden kann. Im Juli fand dann an 
zwei Vormittagen für jeweils vier Klassen der traditionelle Sport-
abzeichentag statt. Insgesamt 206 Schülerinnen und Schüler stell-
ten sich an diesen beiden Tagen den 4 Disziplinen: Weitsprung, 
Ballwurf, Sprint und 800-m-Lauf. Ende November kam dann die 
Belohnung. Von insgesamt 206 teilnehmenden Schülerinnen und 
Schülern konnte Günther Lenz 135 Urkunden und Sportabzei-
chen überreichen. Wieder eine Steigerung gegenüber 2024. Da 
waren es 111 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler. Erstmalig in 
diesem Jahr hat auch eine Lehrerin erfolgreich mitgemacht hat. 
Frau Franziska Benk konnte auf Anhieb das Abzeichen in Silber 
erringen. Ein so großartiges Ergebnis kann nur im Team gestemmt 
werden. Deshalb ein herzliches Dankeschön dem Kollegium der 
Irisschule mit ihrer Rektorin Frau Susanne Biermann, der Sport-
kreisreferentin Frau Silvia Siegl mit Ihrem Mann Christoph, den 
Helferinnen und Helfern des TSV Eriskirch und des VfB Fried-
richshafen. Immerhin sind an dem Sportabzeichentag bis zu 20 
Helferinnen und Helfer im Einsatz. Ein ganz besonderes Danke-
schön Frau Benk für die tolle Koordination aller Aktivitäten in der 
Schule. Danke auch der Sparkasse Bodensee für die Übernahme 
der Kosten von Urkunde und Abzeichen. 
Jetzt wünsche ich allen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr. 
Bleibt alle fit und gesund. 
Günther Lenz

Schülerinnen und Schüler der Irisschule mit ihrer Lehrerin Frau 
Benk in Stuttgart bei der Sportabzeichen-Ehrung
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Claude-Dornier-Schule Friedrichshafen
Die Claude-Dornier-Schule Friedrichshafen informiert zu den 
weiterführenden Schularten
Interessant für Schüler der Gemeinschaftsschule, der Realschu-
le, der Werkrealschule, der zweijährigen Berufsfachschule sowie 
für Gymnasiasten der Klassen 9 und 10: Das allgemeine Abitur 
am Technischen Gymnasium. Die Claude-Dornier-Schule bietet 
hier die Profile Gestaltung und Medien, Informationstechnik, 
Technik und Management sowie Mechatronik.
Als Alternative gibt es das dreijährige gewerbliche-technische 
Berufskolleg in Teilzeitunterricht im Rahmen einer Ausbildung 
(Fahrzeugtechnik oder Metalltechnik). Das Berufskolleg führt 
zu einer qualifizierten Berufsausbildung, dem Abschluss „Be-
rufskollegiat“, und mit Zusatzunterricht zur Fachhochschulreife.
Facharbeiter mit erster Berufserfahrung können an der Fach-
schule für Technik den Abschluss „staatlich geprüfter Techniker“ 
erwerben.
Schüler mit Hauptschulabschluss sowie für Schüler der Werkreal-
schule (ab Klasse 9) und Realschüler erlangen an der Zweijähri-
gen Berufsfachschule (2BFS) die Fachschulreife (qualifiziertester 
Mittlerer Bildungsabschluss in Baden-Württemberg). Es werden 
alle allgemeinen Fächer wie auch berufliche im Bereich Metall 
oder Elektro theoretisch und in den Werkstätten unterrichtet. Die 
2BFS kann als erstes Lehrjahr anerkannt werden oder zu weiter-
führenden Schulen überleiten.
Wir informieren am Donnerstag, 08. Januar 2026, um 19.00 Uhr, 
in der Claude-Dornier-Schule ausführlich über alle genannten 
Schularten und geben Gelegenheit zum Einblick in die Schule.
Für das Technische Gymnasium und die zweijährige Berufsfach-
schule ist dann eine Schulplatzbewerbung über das BewO-Por-
tal auf www.schule-in-bw.de bis zum 1. März 2026 erforderlich.
Interessenten sind herzlich willkommen! Selbstverständlich stehen 
wir gerne auch für Einzelberatungen zur Verfügung.
Unsere Kontaktdaten und ausführliche Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage www.cds-fn.de.

Mit Künstlicher Intelligenz in Photoshop Fotos bearbeiten
Adobe Photoshop besitzt schon seit einigen Versionen Funktionen 
mit Künstlicher Intelligenz. Neben der Motiverkennung, Neuron-
alen Filtern und anderen Funktionen bietet die Funktion „Gene-
rative Füllung“ die Möglichkeit, Bildteile durch Künstliche Intel-
ligenz errechnen zu lassen. Online am Donnerstag, 08.01.2026, 
19:00 - 21:00 Uhr, Kursnr. PB530024FL, Kursentgelt: 15,00 EUR.  
„Mit 10 Fingern schreiben - Der andere Tastatur-Schreib-
kurs“ Mit dem angewendeten Schulungskonzept erlernen Sie 
das Schreiben auf der Tastatur in nur 6 Stunden. Lernen mit 
Spaß und effektiven Lernerfolgen. Online an 4 Terminen, frei-
tags,  09.01.2026 - 30.01.2026. Für Schüler 17:00 - 18:30 Uhr, 
Kursnr. PB501008OL*, Kursentgelt 61,00 EUR (inkl. Lehrbuch). 
Für Erwachsene 19:00 - 20:30 Uhr, Kursnr. PB501006OL*, Kur-
sentgelt 67,00 EUR (inkl. Lehrbuch).

Das neue Frühjahrsprogramm der Volkshochschule Boden-
seekreis ist da:
Das Programmheft in leuchtendem Orange ist ab sofort wieder 
in den Banken, Rathäusern, Einrichtungen des Landkreises und 

vielen Geschäften kostenlos erhältlich. Die über 1.200 Kursange-
bote sind auch im Internet unter www.vhs-bodenseekreis.de zu 
finden und buchbar. Tolle Angebote im Bereich Sprachen, Sport 
und Gesundheit, Junge-vhs, Beruf und Digitales, Kultur und Ge-
stalten wie auch der Bereich Politik, Gesellschaft und Umwelt. Hier 
in Eriskirch haben wir Kurse wie, Ballett für Kinder, Yoga, Qigong, 
Töpfern für Kinder und Erwachsene, Rückenfit, Pilates, Englisch, 
Gymnastik und viele mehr. Schauen Sie rein und stöbern Sie.
Anmeldung, Informationen und Beratung zu den Kursen unter 
Tel. 07541 204-5482, -5431 und -5468 sowie www.vhs-boden-
seekreis.de

Liebe Kulturfreunde,
2025 haben wir gemeinsam wieder viele tolle 
Veranstaltungen erlebt – vom Musikkabarett 
über unseren Dorfflohmarkt „Schätze vor der 
Haustür“ bis hin zu Konzerten, Ausstellungen 
und Ausflügen. Es war schön zu sehen, wie viel 
Begeisterung und Gemeinschaft bei all unseren 
Aktivitäten spürbar war.

Deshalb wollen wir uns bei allen, die im vergangenen Jahr mit-
geholfen, mitgefeiert oder einfach mit dabei waren, recht herzlich 
bedanken – ohne euch wäre das alles nicht möglich!
Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs neue Jahr und freuen uns auf viele gemeinsame 
Erlebnisse im Jahr 2026
Eure Vorstandschaft der Kulturfreunde Eriskirch e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 16.01.2026
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
der Kulturfreunde Eriskirch am Freitag, den 16. Januar 2026 um 
19:00 Uhr ins Foyer der Irishalle Eriskirch ein.
Tagesordnung:
1:	 Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung
2:	 Jahresbericht des Vorstandes
3:	 Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
4:	 Entlastung des Vorstandes
5:	 Kandidatenvorstellung und Neuwahl des Vorstandes
	 a) Vize-Präsident/in
	 b) Schriftführer/in
6:	 Wahl eines Kassenprüfers
7:	 Vorstellung des Programmes 2026
8:	 Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung können schriftlich bis zum 
13.01.2026 eingereicht werden.
Ihre Vorstandschaft der Kulturfreunde Eriskirch e.V.

Weihnachtsfeier der Musikkapelle Eriskirch
Am vergangenen Freitag fand unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
im Restaurant „Da Fato” statt.
Bevor uns der Heilige Nikolaus mit seinem Begleiter Knecht Ru-
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precht besuchte, genossen wir ein sehr gutes Essen. Nach einer 
Runde Schrottwichteln und dem Spielen von Weihnachtsliedern 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen.

Weihnachtsmusik der Musikkapelle
Bereits am vergangenen Donnerstag durften wir die Bewohner des 
Pflegeheims St. Iris mit unserer Weihnachtsmusik überraschen.
Auch Sie können am Wochenende unsere Weihnachtslieder beim 
Eriskircher Weihnachtsmarkt hören:
• Am Samstag um 14.30 Uhr von der Kinderkapelle „Auftakt”
• Am Samstag um 18.00 Uhr von der Musikkapelle
• Am Sonntag um 18.30 Uhr von der Jugendkapelle

Liebe Freunde und Gönner der Musikkapelle Eriskirch,
wir wünschen Ihnen allen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins Jahr 2026!
Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen bei unserem Festkonzert 
zum neuen Jahr 2026 am 05.01.2026 auf das neue Jahr anzu-
stoßen.
Karten für unser Konzert erhalten Sie bei Edmund Schraff 
(07541/82820) oder unter www.mk-eriskirch.com
Ihre Musikkapelle Eriskirch
www.mk-eriskirch.com

Liebe Mitglieder, Gönner und Unterstützer,
kaum zu glauben, aber schon bald ist wieder ein ereignisreiches 
Jahr vorüber. An dieser Stelle wünschen wir Euch/Ihnen frohe 
und geruhsame Weihnachten sowie für das neue Jahr viel Ge-
sundheit und Glück.

Auf eine glückselige Fasnet 2026.
Viele Grüße und „IRIS-BLAU“
Narrenzunft Streibemahder Eriskirch e. V.
 

Am Eriskircher Weihnachtsmarkt 
Puppentheater 

„Der verschwundene Nikolaussack“ 
Laienspiel mit Ulla & Sabine

Veranstaltungstechnick Eisele

Wann: 	 Sa. 20.12.25, um 16:30 Uhr
	 So. 21.12.25, um 16:30 Uhr
Wo:	 In der Sporthalle (Spiegelsaal)
Dauer:	 ca. 35-40 Minuten
Eintritt:	 1 €uro (Spende für die Abt. Jugendfußball)

Allgemein
Sportplatz Flutlichtanlage modernisiert
Wem ist es nicht schon mal aufgefallen, dass die Ausleuchtung 
der Sportplätze nicht mehr so richtig funktionierte , außerdem 
auch viele Autofahrer, die an der B31 fuhren, geblendet wurden.
Deshalb haben sich die Verantwortlichen des TSV Eriskirch dazu 
entschlossen, die Flutlichtanlage zu erneuern und die bisherigen 
Halogen-Lampen durch neuartige und moderne LED-Lampen 
zu ersetzen. 
Durch Recherche und auch Empfehlung anderer Vereine wurden 
mehrere Firmen angeschrieben. Die Firma MPI LED Sport GmbH 
aus München wurde, nachdem die Zuschüsse zugesagt wurden 
beauftragt, die Maßnahme durchzuführen. 
Die Finanzierung erfolgte durch Eigenkapital des TSV, Zuschüsse 
der Gemeinde Eriskirch, dem  Württembergischen Landessport-
bund (WLSB) und der bundeseigenen Fördergesellschaft „Zukunft 
und Gesellschaft gGmbH (Z-U-G). 
Die Montage konnte dann auch kurzfristig Ende November er-
folgten.
Der TSV Eriskirch besitzt neben den bestens gepflegten Spiel-
plätzen jetzt auch eine hervorragende Flutlichtanlage. Somit sind 
die Grundlagen für Training und gute spannende Fußballspiele 
gegeben. 
Deshalb bedanken wir uns sehr bei der ausführenden Firma MPI-
LED-Sport GmbH aus München, der Gemeindeverwaltung Eris-
kirch, den Herren Macherauch und Jehle, sowie dem WLSB und 
der Z-U-G gGmbH. 
Auch Mitglieder unseres Vereins waren in die Vorbereitungen mit 
eingebunden, bei denen wir uns ebenfalls für ihr großes Engage-
ment herzlich bedanken möchten
Vorstand des TSV Eriskirch e.V. 
Christoph Rommel
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Nikolausbesuch beim Hallentraining der Bambini und  
Drippelzwergen des TSV Eriskirch Fußball

Große Freude und leuchtende Kinderaugen gab es beim TSV Er-
iskirch Fußball, als der Nikolaus die Bambini und Drippelzwerge 
überraschte. Mit seinem roten Mantel und einem gut gefüllten 
Sack schaute er während des Trainings vorbei und sorgte damit 
für eine ganz besondere, vorweihnachtliche Stimmung.
Der Nikolaus nahm sich Zeit für die Kinder, sprach ihnen ein gro-
ßes Lob für ihren großen Eifer, ihren Spaß am Fußball und ihren 
tollen Teamgeist aus. Auch die Trainer wurden für ihren Einsatz 
und ihr Engagement im Jugendbereich besonders gelobt.

Natürlich hatte der Nikolaus auch kleine Geschenke dabei, über 
die sich alle Kinder riesig freuten. Mit strahlenden Gesichtern und 
viel Begeisterung nahmen sie ihre Überraschungen entgegen.
Der Nikolausbesuch bildete einen stimmungsvollen Höhepunkt 
des Hallentrainings und wird den Kindern sicher noch lange in Er-
innerung bleiben. Der TSV Eriskirch Fußball bedankt sich herzlich 
bei allen Beteiligten, die diesen schönen und gelungenen Moment 
für den Nachwuchs möglich gemacht haben.

Am 31.12. ist Silvesterlauf in Tettnang
Einladung an alle Eriskircher zum 34. VOBA-Silvesterlauf 
nach Tettnang
Auch in diesem Jahr lädt der TSV Tettnang wieder am 31.12. 
zum Silvesterlauf in den Tettnanger Wald ein. Schon seit Jahren 
kommen viele Tettnanger zu unserem Riedlauf nach Eriskirch. Es 
wäre also toll, wenn wieder viele Eriskircher – wie schon in den 
vergangenen Jahren am traditionellen Silvesterlauf teilnehmen 
würden. Sich noch einmal vor dem Jahreswechsel in der frischen 
Luft und auf den herrlichen Strecken im Tettnanger Wald zu be-
wegen ist „Genuss pur“ so ist der eindeutige Tenor von allen, die 
schon einmal dabei waren. Es wird keine Zeit gemessen. Jeder 
Teilnehmer bestimmt selbst, welche Strecke er wie schnell laufen 
will. Startplatz ist der Waldparkplatz im Schäferhof in Tettnang. 
Starten kann man von 12:00 bis 14:00 Uhr. Anmeldung direkt vor 
dem Start. Ausgeschildert sind folgende Laufstrecken: 2.300 m, 
4.300 m, 6.300 m und 10.500 m. Eingeladen sind: Läufer, Walker, 
Nordic-Walker, Wanderer, Familien und Gruppen. Startgebühr: 
4 € (Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren sind frei), Parken ist 
kostenlos, Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: Kaffee und Kuchen sowie einfache war-
me Verpflegung wird kostengünstig abgegeben. Tee ist kostenlos. 
Alles Weitere auch unter 
www.tsv-tettnang.de/news/freizeitsport-news
 

Gemütliches Ausklingen nach dem Lauf gehört dazu.
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Frohe Weihnachten 
Wir wünschen allen fleißigen Turnerinnen frohe Festtage und ei-
nen guten Rutsch in ein sportliches neues Jahr!
Eure Abteilungsleitung

Die Rede der Fraktion wird im Wortlaut unverändert wiederge-
geben.
Haushaltsrede 
Guten Abend, meine sehr verehrten Damen und Herren, 
Ich freue mich, auch dieses Jahr für die CDU-Fraktion Eriskirch 
zu sprechen und die zentralen Punkte darzulegen, die uns in den 
kommenden Monaten besonders am Herzen liegen. Meine heu-
tigen Themen werden die Grundsteuer sein, dann möchte ich 
über das Sparen sprechen, den Zuschuss vom Land erläutern 
und zum Schluss danken. Meine Vorfreude wurde jedoch etwas 
dadurch getrübt, dass sich die Themen wiederholen, beim Thema 
sparen wenig erreicht wurde und auch beim Thema Kinder und 
Senioren wenig passiert ist. 

Jetzt im Detail: 
Lassen Sie mich mit der Grundsteuer beginnen: 
Ein zentrales Thema war die Anpassung des Grundsteuerhebesat-
zes. Wir wollen die Bürger/-innen nicht übermäßig belasten. Wir 
setzen uns dafür ein, dass jegliche Maßnahme klar kommuniziert 
wird und die Berechnung für alle Beteiligten verständlich bleibt. 
Es hat sich gezeigt unser Kämpfen, Argumentieren und Ringen 
vom letzten Jahr hat sich gelohnt. Es war richtig den Hebesatz 
nicht wie von der Verwaltung und vom Bürgermeister vorgeschla-
gen zu erhöhen, sondern wir waren auf dem richtigen Kurs, die-
sen zu senken. In der heutigen Sitzung haben wir die Maßnah-
me umgesetzt und die Aufwandsneutralität der alten und neuen 
Grundsteuer vollumfänglich hergestellt. 

Nun zum Haushaltsdefizit: 
Die finanzielle Lage der Gemeinde ist angespannt. Um unserem 
Haushaltsdefizit entgegenzuwirken, müssen wir konsequent spa-
ren. Dabei geht es nicht darum, wichtige Projekte zu verhindern, 
sondern darum, klug zu priorisieren und unnötige Ausgaben zu 
vermeiden. Jede Ausgabe muss einer klaren Zielsetzung folgen, 
und jede Investition muss sich durch langfristige Sinnhaftigkeit 
rechtfertigen. Jegliche Versprechen verbunden mit hohen Ausga-
ben helfen dabei keineswegs den Haushalt zu konsolidieren. Der 
Rechtsstreit der Gemeinde Eriskirch gegen die Plümer Wohnbau 
GmbH hat die angespannte Finanzlage zusätzlich belastet. 
Unsere Haushaltspolitik muss verantwortungsbewusst bleiben. 
Das bedeutet auch, dass Schulden nur dann aufgenommen wer-
den dürfen, wenn klar ist, dass diese auch getilgt werden können. 
Eine positive Nachricht hat mich leider nur durch die Presse vor 
ca. 4 Wochen erreicht, dass Eriskirch 3,2 Millionen Euro vom 
Land erhält. Hier gilt es jetzt seitens des Bürgermeisters mit 
Hochdruck daran zu arbeiten, dass Eriskirch den vollen Betrag 
abrufen kann. Diese Geldmittel sind an Bedingungen geknüpft, 
dass sie zufließen. 
Jetzt lassen Sie mich auf ein wichtiges Projekt den Kindergarten 
Mariabrunn zu sprechen kommen: 
Wir setzten uns dafür ein, dass die ersten bereitgestellten Mittel im 
HH bestehen bleiben. Jetzt geht es ums Handeln und Umsetzen. 
Wir müssen die Themen angehen, nicht nur darüber sprechen, 
sowohl beim Thema Kindergarten als auch bei den Senioren. 
Dabei fordern wir eine schon längst überfällige Umsetzung eines 
längst überfälligen Projekts, das unseren Senioren zu Gunsten 
kommen sollen. Hierfür wurde schon jahrelang Gelder geparkt. 
Somit fordern wir jetzt eine zeitnahe Umsetzung der Maßnahmen. 
Zurück zu unseren Ausgaben; hierbei müssen wir Prioritäten set-
zen und Ziele erreichen 
Dazu brauchen wir dringend die Erstellung einer Prioritätenliste, 
die alle Projekte und Maßnahmen der Gemeinde beinhaltet. Die-

se Liste muss transparent, sachlich und objektiv erstellt werden. 
Sie soll als Arbeitsgrundlage dienen, um Maßnahmen Schritt für 
Schritt abzuarbeiten – und zwar in einer Reihenfolge, die der 
Gemeinde den größten Nutzen bringt. Ein pragmatischer, struk-
turierter Ansatz ist hierbei unerlässlich. 
Lassen Sie mich noch auf die Anforderungen den Bürgermeister 
und die Verwaltung zu sprechen kommen. Es ist von entschei-
dender Bedeutung, dass die Führung der Verwaltung klar und 
effizient erfolgt. Entscheidungen sollen zeitnah getroffen werden 
und Projekte ausreichend kommuniziert werden. Als CDU-Frak-
tion fordern wir eine stärkere Zielorientierung, eine klare Linien-
führung und eine transparente Informationspolitik seitens der 
Verwaltungsspitze. Nur durch eine konsequente Führung kön-
nen wir die Herausforderungen der kommenden Jahre meistern. 
Jetzt möchte ich noch den Mitwirkenden danken: 
Unser Dank gilt den Mitarbeitern im Rathaus, den Gewerbetrei-
benden, den ehrenamtlich Tätigen in Vereinen, der Feuerwehr, 
den Landwirten und allen Bürgerinnen und Bürgern, die aktiv an 
der Gestaltung unserer Gemeinde mitwirken. 
Wir als CDU-Fraktion stehen für eine Politik, die nicht nur Prob-
leme benennt, sondern auch Lösungen anbietet. 
Lassen Sie uns gemeinsam die nächsten Schritte gehen, stets mit 
dem Ziel, das Beste für Eriskirch und seine Bürger zu erreichen. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
Tobias Plümer 
CDU-Fraktion Eriskirch

Die Rede der Fraktion wird im Wortlaut unverändert wiederge-
geben.
Stellungnahme der FWV-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2026:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,
sehr geehrter Herr Macherauch,
geschätzte Kolleginnen und Kollegen,
was hat die kommunale Haushaltsplanung mit der Adventszeit 
gemeinsam? Die Christen warten auf die Geburt des Erlösers, 
während die Gemeinderäte und Kämmerer auf Rettung durch ein 
neue, gerechtere Gemeindefinanzierung durch Bund und Land 
warten. Diese laden immer mehr Aufgaben auf den Gemeinden 
ab, ohne diese zu finanzieren. Wenn wir aber so lange auf die 
Rettung warten müssen, wie die Christen bereits warten, ist zu 
besorgen, dass in vielen Gemeinden, auch in Eriskirch vorher die 
Lichter ausgehen. Die vom Kämmerer vorgetragenen Aussichten 
sind mehr als düster.
Für das laufende Jahr und die kommenden Jahre sind nur negati-
ve Ergebnisse zu erwarten. Die steigenden Ausgaben z.B. für die 
Kreisumlage um 483.000 EUR und die Mindereinnahmen durch 
eine um 563.000 EUR geschrumpfte FAG-Umlage können nicht 
mehr ausgeglichen werden. Nahezu ohnmächtig müssen wir zu-
sehen, wie die von uns nicht beeinflussbaren Faktoren unseren 
Haushalt bestimmen. Laut Kämmerer haben wir nur auf 9 % der 
Einnahmen und 18 % unserer Ausgaben Einfluss.
Ein schwäbischer Kaufmann aus Friedrichshafen erklärte mir vor 
Jahren, „nicht von dem, was Du einnimmst, wirst Du reich, son-
dern von dem, was Du nicht ausgibst“.
Das Sparen beginnt bei den Freiwilligkeitsleistungen. Die laufen-
den, alljährlichen Leistungen für Vereine und Gruppierungen wur-
den bereits vor Jahren auf das aus Sicht des ganzen Gemeinderats 
gebotene Minimum reduziert. Wir sprechen von einem mittleren 
fünfstelligen Betrag, etwa 0,5 % des Gesamthaushalts. Wichtiger 
ist es, sich bei dem Versprechen von neuen Zuschüssen strikt zu 
disziplinieren. Bei dieser Haushaltssituation sollten Extra-Zuschüs-
se an Vereine nur noch da gegeben werden, wo Anschaffungen/
Investitionen nicht allein aus eigener Kraft geschafft werden.
Die Personalkosten steigen Jahr für Jahr, nicht weil neue Stellen 
geschaffen werden, sondern aufgrund tarifrechtlicher Bestimmun-
gen. Unsere Personalkosten liegen im Durchschnitt vergleichbarer 
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Gemeinden. Eine angemessene Bezahlung ist Voraussetzung für 
Erfolg auf dem immer enger werdenden Stellenmarkt und für die 
Gewinnung und das Halten guter Mitarbeiter.
Bereits in den letzten Jahren habe ich auf den Ausgabenstau für 
die Instandhaltung der gemeindlichen Einrichtungen und Immo-
bilien hingewiesen. Daran hat sich nichts geändert, daran darf 
nicht gespart werden, aber es muss jetzt endlich ein Konzept 
erarbeitet werden, an welchen Gebäuden festgehalten werden 
soll und auf welche gegebenenfalls in Zukunft verzichtet werden 
kann bzw. soll.
Ein Thema ist auch die Sanierung des Kindergartens Mariabrunn. 
Die Kosten dafür wären immens, gleichzeitig sinken aktuell die 
Kinderzahlen. Für einen optimalen Betrieb der drei Kindergärten 
leisten sich die Betreiber aktuell noch verschiedene freiwillige 
Leistungen, die über die Vorgaben hinausgehen und sich in der 
Summe auf rund 160.000 EUR summieren. Im Kindergartenaus-
schuss darf vor dem Hintergrund der schlechten Haushaltszah-
len eine Diskussion über die Reduktion dieser Leistungen nicht 
tabu sein. Auch wird zu diskutieren sein, ob weiterhin an drei 
Standorten bzw. Kindergärten festgehalten oder diese auf zwei 
reduziert werden können.
Kommen wir zu den Einnahmen: Irgendwo muss das Geld her-
kommen! Die vorgenannten 160.000 EUR entsprechen etwa ei-
nem Viertel des Aufkommens aus der Grundsteuer. Für nächstes 
Jahr wird es aufgrund des von der FWV vorgeschlagenen und dem 
Gemeinderat beschlossenen zweijährigen Betrachtungszeitraums 
für die Grundsteuer B noch eine Senkung geben. Für 2027 wird 
es kaum noch ohne eine Anhebung des Gesamtaufkommens 
der Grundsteuer möglich sein, das Defizit im Haushalt auch nur 
annähernd auszugleichen.
Es ist dringend geboten, die z. T. schon lange nicht mehr ange-
passten Gebührensatzungen anzupassen und damit auch den 
Kostendeckungsgrad für die von der Gemeinde erbrachten Leis-
tungen und Einrichtungen zu erhöhen. Die dadurch zu erzielen-
den Mehreinnahmen sind zwar vergleichsweise gering, aber ein 
Verzicht darauf ist keine Option.
Vor diesem Hintergrund ist es aus Sicht der FWV eine falsche 
politische Entscheidung, wenn die CDU mit ihrer Mehrheit be-
schließt, bei der Parkraumbewirtschaftung auf etwa 17.500 Euro 
und damit rund ein Viertel der möglichen Einnahmen zu verzich-
ten. Und dies, wo doch ein Großteil dieses Geldes durch Auswär-
tige bezahlt wird und damit die Eriskircher Steuerzahler entlastet. 
Leider gab es auch keinen Vorschlag der CDU, wie der Verzicht 
auf diese Einnahmen gegenfinanziert werden soll.
Eine weitere Baustelle sind die größten Investitionen der letzten 
20 Jahre, die Sport- und die Irishalle. Insbesondere für letztere 
ist eine Verbesserung der Auslastung und damit auch der Ein-
nahmensituation anzustreben. Hier ist baldmöglichst eine Aktua-
lisierung der Benutzungsbedingungen und der Gebührenordnung 
erforderlich, woran aber auch schon gearbeitet wird.
Vermutlich werden wir es mit unseren Mitteln alleine nicht schaf-
fen, den Haushalt in den nächsten Jahren wieder auszugleichen. 
Das Geld aus dem beschlossenen Infrastrukturförderungspa-
ket nehmen wir gerne, aber es ist nur ein Tropfen auf den hei-
ßen Stein und hilft nicht, die Strukturmängel zu beseitigen. Es 
gilt, auf die Mandatsträger in Bund und Land Druck aufzubauen 
bzw. aufrechtzuerhalten, dass endlich die Gemeindefinanzierung 
nachhaltig reformiert wird. Bis dahin aber müssen wir - wie auch 
die Christen in Erwartung des Heils - Jahr für Jahr unser Bestes 
geben, damit wir den Betrieb der Gemeinde zu unser aller Wohl 
nicht nur am Laufen halten, sondern auch im Rahmen unserer 
Möglichkeiten die Zukunft gestalten.
Zum Schluss möchte ich mich im Namen der FWV-Fraktion bei 
der gesamten Gemeindeverwaltung und allen Mitarbeitenden 
beim Bauhof, im Strandbad, Gemeindearchiv und den Schulen 
für ihre Arbeit und Ihren großartigen Einsatz für unser Eriskirch 
im vergangenen Jahr herzlich bedanken. Sie sind der Motor, der 
das Gemeinwesen am Laufen hält.
Ihnen Herr Macherauch und Ihrem Team in der Finanzverwaltung 
gilt auch in diesem Jahr wieder ein besonderer Dank für Ihr En-
gagement bei der Umsetzung des Haushaltsplans und der Er-
stellung des Haushaltsplans.  

Auch den Mitgliedern der Feuerwehr und allen ehrenamtlich Täti-
gen in der Gemeinde, die das ganze Jahr mit sehr viel Engagement 
ihren Dienst am Nächsten und für die Gemeinschaft leisten, gilt es 
Dank zu sagen. Dieser gilt auch allen Gewerbetreibenden, Land-
wirten, Einwohnerinnen und Einwohnern, die alle auf ihre Weise 
zu unserer Gemeinschaft hier in Eriskirch beitragen.
Ihnen allen und auch Ihnen werte Zuhörer wünsche ich im Namen 
der FWV-Fraktion eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit und 
ein glückliches Jahr 2026.
Eriskirch, 11.12.2025
Egon Wetzel
Fraktionsvorsitzender der FWV-Fraktion

Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Segensreiche Weihnachtszeit
Zeit der Düfte, Zeit der Lichter, Engelsspuren und Magie. Freu-
destrahlende Gesichter, zauberhafte Sinfonie.
Zeit der Wehmut, der Gefühle, Friedenshoffnung neu erwacht. 
Zeit der winterlichen Kühle, sternenklare, stille Nacht.
Zeit der Liebe, Zeit des Schenkens. Froh gelebte Menschlichkeit. 
Zeit des „Aneinander Denkens“, Segensreiche Weihnachtszeit!
(Autor: Anita Menger)

Liebe Eriskircherinnen und Eriskircher,
gefühlt verflog das Jahr 2025 erneut sehr rasch. Die größte Bau-
maßnahme in der Gemeinde, die Außensanierung der Irisschule, 
konnte nach längerer ungeplanter Verzögerung endlich abge-
schlossen werden. Gute Nachricht ebenfalls in Sachen Han-
grutsch in Unterbaumgarten: Die Sanierungsmaßnahme des Re-
gierungspräsidiums Tübingen im Bereich des Hangfußes bzw. im 
Gewässerbett der Schussen zeigte Wirkung. Der Hang stabilisier-
te sich sogar so weit, dass eine eingeschränkte Befahrung aus 
Richtung Süden seit Kurzem wieder möglich ist.
Die Aufgaben gehen auch nächstes Jahr nicht aus. Themen wer-
den zum Beispiel der Kindergarten „Regenbogen“ in Mariabrunn, 
die sanierungsbedürftigen Liegenschaften der Gemeinde, die Ak-
tualisierung der Gebührensatzungen und Vieles andere mehr sein.
Wir Gemeinderäte der FWV-Fraktion werden uns auch im neuen 
Jahr wieder mit vollem Einsatz für Ihr Wohl und eine nachhaltige 
Entwicklung von Eriskirch einsetzen. Damit uns das gelingt, wol-
len wir mit Vielen von Ihnen ins Gespräch kommen und für Sie 
erreichbar sein. Sprechen Sie uns gerne an.
Bereits seit vielen Jahren verzichten wir auf schriftliche Weih-
nachtsgrüße zugunsten einer Spende für einen guten Zweck. 
Näheres hierzu werden wir noch bekanntgeben.
Ihnen, liebe Eriskircherinnen und Eriskircher, sowie allen Mitglie-
dern wünschen wir frohe, gesegnete Weihnachtstage und für das 
Jahr 2026 alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Glück.
Ihre 
FWV-Fraktion im Gemeinderat und
Vorstandschaft Freie Wählervereinigung Eriskirch
 

Gottesdienste in den Kath. Kirchengemeinden
Sonntag, 21. Dezember 2025
10.30 Uhr 	 Mariabrunn
	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. Dezember 2025
15.30 Uhr 	 Mariabrunn
	 Krippenspiel
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17.30 Uhr  	 Eriskirch
	 weihnachtliche Eucharistiefeier mit Jugendchor und 

Bläsern der Musikkapelle
20.30 Uhr 	 Mariabrunn
	 Christmette mit Gesang und Orgel
Donnerstag, 25. Dezember 2025
10.30 Uhr 	 Eriskirch
	 feierliches Hochamt mit dem Kirchenchor Eriskirch
Freitag, 26. Dezember 2025
10.30 Uhr	 Mariabrunn
	 Eucharistiefeier mit Segnung Johanniswein und Aus-

sendung der Sternsinger
17.00 Uhr	 Mariabrunn
	 Ök. Weihnachtslieder Singgottesdienst
Sonntag, 28. Dezember 2025
10.30 Uhr	 Eriskirch
	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Dezember 2025
17.00 Uhr	 Eriskirch
	 Jahresschlussandacht 
Donnerstag, 01. Januar 2026
10.30 Uhr	 Mariabrunn
	 Eucharistiefeier
Sonntag, 04. Januar 2026
10.30 Uhr	 Mariabrunn
	 Eucharistiefeier
Dienstag, 06. Januar 2026
10.30 Uhr	 Eriskirch
	 Eucharistiefeier
Freitag, 09. Januar 2026
18.30 Uhr	 Eriskirch
	 Eucharistiefeier anschl. Dankeschönabend der Eh-

renamtlichen

Mah-Jongg als Kartenspiel spielen am Fr., 16. Januar, 
17.00 bis 21.00 Uhr
Auch für Anfänger/innen geeignet möglicherweise bis ca. 
21.30/22.00 Uhr. Das chinesische Volks-Spiel (ähnlich Rommé), 
dort mit Steinen gespielt vergleichbar unseren Dominosteinen mit 
chinesischen Symbolen und Schriftzeichen, in vereinfachten Re-
geln im Gemeindesaal im 1. Stock in Mariabrunn (Montfortstraße 
4). Unkostenersatz für bereitgestellte Knabbereien und Getränke 
von 5.-€. Anmeldungen bis spätestens 14.01. bei diakon.dieter.
walser@web.de
 
Theoderichs Tipirunde am Fr., 23. Januar um 19.00 Uhr
Ein gemütlicher, anregender Abend am Lagerfeuer im Tipi. Kein 
fester Plan: einfach da sein, dabei sein, musizieren, sich unter-
halten, den Abend genießen! Musik und Gespräche stehen im 
Mittelpunkt. Meist wird improvisierend musiziert mit Natur-/Eth-
no-Instrumenten (bitte selbst mitbringen oder vor Ort Didgeridoo, 
Tschembe etc. ausleihen und ausprobieren). Ein Genuss ist die 
geheimnisvolle, tolle Atmosphäre und die einzigartige Stimmung 
– es lohnt sich! Für Erwachsene (Mindestalter 16 Jahre); Dauer 
ca. 3 Stunden bis ca. 22.00 Uhr; Kostenersatz für Feuerholz etc. 
7,- €, Achtung Selbstverpflegung! Veranstaltungsort: im Tipi auf 
einer Wiese hinter der Grillhütte Eriskirch-Schlatt bzw. -Lehen, 
hinter dem Gebäude Aspenweg 25, 88097 Eriskirch. Anmeldung 
bis 21.01. bei diakon.dieter.walser@web.de

Sternsinger-Aktion 2026
Wir freuen uns, dass dieses Jahr in Mariabrunn 
fünf Gruppen in der Zeit vom 26.12. bis 06.01. 
unterwegs sein können und in Eriskirch drei 
Gruppen der Sternsinger, die sie am 29. und 30. 
Dezember besuchen. Falls wir sie nicht persön-
lich antreffen, werfen die Sternsinger ihnen ein 
Tütchen ein und ihre Spende können sie dann 
im Pfarramt abgeben.

Allen, die unseren Sternsingern ihre Türe öffnen, ihnen freundlich 
begegnen und ihre Spenden übergeben, sei schon jetzt herzlich 
gedankt. Sollten die Sternsinger sie nicht angetroffen haben, gibt 

es auch die Möglichkeit, die Spende direkt ins Pfarrbüro abzuge-
ben und dort einen Türkleber zu erhalten.

Danke für das Kinderkrippenspiel an Heiligabend
Das Team mit Andrea Merath, Sabrina Janke, Tina Feeß, Marlene 
Schreiber, Desiree Schuh und Verena Plümer hat in den letzten 
Wochen mit vielen Kindern der Gemeinde das Krippenspiel ein-
studiert. Es wird in der Krippenfeier am Hl. Abend um 15.30 Uhr 
in der Kirche in Mariabrunn aufgeführt. Für Ihr Engagement und 
die erbrachte Zeit danken wir allen von Herzen.

Bild: © Maya-Elodie Gößwein, Kressbronn 

Kirche am Ort im Umbruch – Informationsportal  
Im Lauf des Jahres 2025 wurden auch in der Diözese Rottenburg-Stuttgart Weichen gestellt, die zu einschneidenden Veränderungen in der kirchlichen Landschaft führen werden. Weichenstellungen, die der bereits stark verän-
derten Stellung der Kirche in der Gesellschaft entsprechen und ernstnehmen, wie man mittelfristig finanziell und personell aufgestellt sein wird.  

Es geht um den Gebäudebestand, es geht um neue großräumige Pfarreien – und es geht um innovative Wege, wie innerhalb dieser Pfarreien an einzelnen Kirchorten und kirchlichen Orten nicht nur christ liche Gemeinschaft er-
möglicht und Seelsorge garantiert wird, sondern auch der christliche Sendungsauftrag Profil gewinnen  
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Kirche am Ort im Umbruch – Informationsportal
Im Lauf des Jahres 2025 wurden auch in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart Weichen gestellt, die zu einschneidenden Verän-
derungen in der kirchlichen Landschaft führen werden. Weichen-
stellungen, die der bereits stark veränderten Stellung der Kirche 
in der Gesellschaft entsprechen und ernstnehmen, wie man mit-
telfristig finanziell und personell aufgestellt sein wird.
Es geht um den Gebäudebestand, es geht um neue großräumige 
Pfarreien – und es geht um innovative Wege, wie innerhalb dieser 
Pfarreien an einzelnen Kirchorten und kirchlichen Orten nicht nur 
christliche Gemeinschaft ermöglicht und Seelsorge garantiert wird, 
sondern auch der christliche Sendungsauftrag Profil gewinnen

Kontakt:
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000,
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de,
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter:
www.se-seegemeinden.drs.de
Instagram:kirche_am_boden.seele
 
Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro über die Feiertage:
Montag, 22.12. von 08.30 bis 11.00 Uhr
Montag, 29.12. von 08.30 bis 11.00 Uhr
Montag, 05.01. von 08.30 bis 11.00 Uhr
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
die Pfarrbüros in Langenargen 07543/2463 oder in Kressbronn 
07543/6388 oder Sie hinterlassen eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter des jeweiligen Pfarrbüros.

KCE | Chorgesang an Weihnachten in Eriskirch
Am 4. Adventswochenende singt der Kirchenchor Eriskirch am 
Samstag, 20.12.2025 um 15:30 Uhr wie jedes Jahr auf dem Eris-
kircher Weihnachtsmarkt Advents- und Weihnachtslieder.
Beim Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.25 um 
10:30 Uhr erklingt aus der „Missa in honorem Sanctae Helenae“ 
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von Karl Simon Kohler, neben dem Kyrie, das beim Patrozinium 
zur Uraufführung kam, nun das Agnus Dei durch den KCE in 
der Kirche Mariä Himmelfahrt in Eriskirch zum ersten Mal. Darü-
ber hinaus umrahmt der KCE den Festgottesdienst mit weiteren 
weihnachtlichen Chorsätzen wie dem Weihnachts-Wiegenlied 
von John Rutter.
Der KCE freut sich darauf, diesen Gottesdienst gemeinsam mit 
Ihnen zu feiern und wünscht allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und friedvolles neues Jahr 2026.

Wochenspruch: 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!Philipper 4, 4-5b
 
Sonntag, 21. Dezember | 4. Advent
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger)
10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger)

Vorschau über die nächsten Gottesdienste

Mittwoch, 24. Dezember | Heiliger Abend
15.00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel in Eriskirch 

(Pfarrer Eidt)
17.00 Uhr 	 Ökumen. Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel in 

Langenargen
	 Kath. Kirche St. Martin
18.00 Uhr 	 Christvesper in Langenargen - mit Kirchenchor
	 (Pfarrer Eidt)
 
Donnerstag, 25. Dezember | Christfest - 1. Weihnachtstag
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt)
10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
Freitag, 26. Dezember | Christfest - 2. Weihnachtstag
17.00 Uhr 	 Ökumenischer Sing-Gottesdienst in Eriskirch
	 (Pfarrer Eidt)
	 Kath. Kirche Mariabrunn
 Sonntag, 28. Dezember
09.30 Uhr 	 Distrikt-Sing-Gottesdienst in Tettnang
	 (Pfarrerin Kleinknecht-Wagner)
	 Ev. Schloßkirche Tettnang
Mittwoch, 31. Dezember | Altjahrabend
18.00 Uhr 	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
 
Jahreslosung 2026:
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offenbarung 21,5)
 
Donnerstag, 01. Januar | Neujahr
17.00 Uhr 	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt)
Sonntag, 04. Januar
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Prädikant Schütz)
10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Eriskirch (Prädikant Schütz)
Dienstag, 06. Januar | Epiphanias
10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
	 mit Kirchenchor
Sonntag, 11. Januar
10.15 Uhr  	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt)
	 Einsetzung des neuen Kirchengemeinderates

Termine/Veranstaltungen

  
Sa, 20.12. 	 17.05 Uhr  	 LA: „Fünf nach Fünf“ 
		  (Parkplatz Gärtnerei Vögele, Bierkeller)

Weihnachtsgruß
„Fürchtet euch nicht. Siehe, ich verkündige euch große Freu-
de. Denn euch ist heute der Heiland geboren!“
Auch wenn es damals, wie heute Grund zu Furcht und Sorge gab 
und gibt, lade ich Sie ein, der Botschaft des Engels zu vertrau-
en. Und sich in den Weihnachtstagen auf den Weg zum Kind in 
der Krippe zu machen. Um dort von Gott Frieden und Freude zu 
empfangen. Und dann Frieden und Freude an andere Menschen 
weiterzureichen.

Wir wünschen Ihnen allen frohe Festtage und ein gesegnetes 
Hineinschreiten ins neue Jahr.
Ihr Pfarrer Matthias Eidt

(Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de)

Kontakt
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, 
Tel. 07543/2469
Öffnungszeiten: Mo 14 - 17 Uhr sowie Di und Do 9 - 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de

Deutsche Rentenversicherung 	  
Baden-Württemberg (DRV BW)
Stabilität für Versicherte und Unternehmen im Land
Rund 31,42 Milliarden Euro stehen der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) nächstes Jahr vor allem 
für Renten- und Rehabilitationsleistungen zur Verfügung. Damit 
verbucht der größte Haushalt in Baden-Württemberg nach dem 
der Landesregierung für 2026 einen Zuwachs in Höhe von rund 
2,2 Milliarden Euro (7,45 Prozent). Beschlossen wurde der Haus-
halts- und Stellenplan heute von den Delegierten der Vertreter-
versammlung unter dem Vorsitz von Uwe Hildebrandt (Vertreter 
der Versichertengruppe) in Stuttgart. 
In den Planungen für 2026 geht die DRV BW von Beitragseinnah-
men in Höhe von 23,3 Milliarden Euro aus (74,15 Prozent). Hinzu 
kommen Bundesmittel von knapp 7 Milliarden Euro (22,15 Pro-
zent). Diesen Einnahmen stehen im kommenden Jahr Gesamt-
ausgaben der DRV BW von voraussichtlich 31,42 Milliarden Euro 
gegenüber. Für Rentenleistungen sind gut 27,91 Milliarden Euro 
eingeplant (88,82 Prozent). Hinzu kommen circa 2,38 Milliarden 
Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der Rentnerinnen 
und Rentner (7,59 Prozent), die die DRV BW direkt abführt. Für 
Rehaleistungen stehen im Haushalt 2026 rund 690 Millionen 
Euro (2,2 Prozent) und damit knapp 30 Millionen mehr als 2025 
zur Verfügung. 
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Stellschrauben für gute Leistung 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Arbeit-
geberseite der DRV BW, zeigt sich erfreut über die technischen 
Maßnahmen im Bereich der Telefonie, die den Kundenservice 
signifikant verbessern werden: Eine einheitliche Telefonnummer, 
die Anrufende zielgerichtet durch die DRV BW-Servicewelt führt 
und schneller mit den zuständigen Mitarbeitenden verbindet. 
„Eine gute Personalpolitik mit hohen Ausbildungszahlen und 
guten Einstellungsquoten insgesamt braucht auch eine perma-
nente technische Weiterentwicklung, damit ein Fließtext: 3.707 
Zeichen (mit Leerzeichen) Abdruck honorarfrei Belegexemplar 
erbeten kontinuierlich steigendes Arbeitsvolumen gut gemanagt 
werden kann“, so Bauer. Das sei für Kunden und Mitarbeitende 
gleichermaßen ein Gewinn. 
Im Bereich der Rehabilitation gebe es in der DRV Baden-Würt-
temberg weiterhin hohe Bewilligungsquoten. „Die Kliniken haben 
sich gut vorbereitet und sind zuversichtlich, hier auch weiterhin 
erfolgreich agieren zu können“, erklärt Karoline Bauer in Bezug auf 
die Themen Reha-Budget und Kostenentwicklung der Kliniken. 
Hier seien sich die DRV und die leistungserbringenden Klinken 
ihrer Rolle durchaus bewusst. Eine empirische Analyse der DRV 
zur Wirksamkeit und zum volkswirtschaftlichen Nutzen der Reha-
bilitation in Deutschland belegt, dass jeder für die Rehabilitation 
eingesetzte Euro in den zwei Jahren danach für die Gesellschaft 
fünffach zurückkommt. 

Leistungsfähigkeit der Rentenversicherung stabil 
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizziert die Finanz-
lage der allgemeinen Rentenversicherung: „Die Beitragseinnah-
men haben sich 2025 – trotz der unbefriedigenden Wirtschaftslage 
– besser entwickelt als noch Anfang des Jahres erwartet.“ Dies 
resultiere aus den gestiegenen Löhnen und einer stabil bleibenden 
Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Fakt sei aber 
auch, dass sich der verstärkte Rentenzugang der Babyboomer, 
die hohen Rentenanpassungen im laufenden und Vorjahr und ge-
stiegene Beitragssätze in der gesetzlichen Krankenversicherung 
auf der Ausgabenseite bemerkbar machen. Dies könne auch in 
den beiden folgenden Jahren aus der Nachhaltigkeitsrücklage 
ausgeglichen werden. Mit einem Anstieg des Beitragssatzes der 
Rentenversicherung sei erst 2028 zu rechnen. Für die längerfris-
tige Entwicklung entscheidend bleibe, ob der Bund seine Zusa-
ge einhalte, die aus dem beschlossenen Rentenpaket 2025 für 
die Mütterrente III und die bis 2031 verlängerte Haltelinie für das 
Rentenniveau von 48 Prozent resultierenden Mehrausgaben der 
Rentenversicherung zu erstatten. 

Keine Kosten für  Rentenversicherungsnummer
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflichtig Aus-
künfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben 
wird beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen 
Rentenauskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versi-
cherungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsaus-
weis) online zu beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben je-
derzeit selbst die Möglichkeit, diese Informationen unkompliziert 
und kostenfrei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger di-
rekt zu erhalten. 

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninformation 
– Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.
de/online-services anfordern und bekommen die gewünschten 
Unterlagen per Post zugeschickt. 

Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer 
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versi-
cherungsnummer ab der Geburt automatisch. Diese bleibt ein 
Leben lang gleich. Ihre Versicherungsnummer steht auf allen 
Schreiben der Deutschen Rentenversicherung. Sollten Sie kei-
nes mehr haben, wenden Sie sich bitte schriftlich unter Angabe 
Ihres Geburtsdatums, Ihres Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes 

sowie Ihrer aktuellen Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre 
Versicherungsnummer umgehend per Post mit. 
Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitge-
ber die Anmeldung bei der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre 
persönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post 
zugeschickt. Bereits beschäftigte Personen finden ihre Renten-
versicherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung.

Landwirtschaftliches Zentrum 	  
Baden-Württemberg (LAZBW)
Neue Rote Liste der Fische für Baden-Württemberg erschie-
nen
Licht und Schatten bei der Entwicklung unserer heimischen 
Fischbestände
Rote Listen zeigen Bestandsveränderungen von Tieren und Pflan-
zen auf und sind ein wichtiges Warnsystem für den Zustand der 
Umwelt. Die in Baden-Württemberg heimischen Fische, Fluss-
neunaugen und Flusskrebse wurden letztmalig 2014 in einer Ro-
ten Liste bewertet. In einer Natur, die heute vielfältigen Einflüssen 
unterliegt, ist eine regelmäßige Neubewertung unverzichtbar und 
erfolgte nun durch die Fischereiforschungsstelle in Langenargen, 
einer Außenstelle des Landwirtschaftlichen Zentrums (LAZBW) 
in Aulendorf.
Derzeit gibt es bei der Bewertung der heimischen Fische mehr 
Schatten als Licht, denn im Vergleich zur letzten Roten Liste 2014 
hat sich die landesweite Gefährdung für fünf Arten verschlech-
tert, aber nur für zwei Arten verbessert. Dafür verantwortlich ist 
insbesondere der fortschreitende Klimawandel, die starke Prä-
dation durch Kormorane sowie das Aufkommen invasiver Neo-
zoen. Durch umfangreiche Maßnahmen, wie der Revitalisierung 
von Gewässern oder der Nachzucht und dem Besatz bedrohter 
Arten versuchen sowohl das Land, als auch private Gewässer-
schützer, insbesondere viele Fischereivereine, diesem Trend ent-
gegenzuwirken. Die kälteliebende Quappe beispielsweise benö-
tigt zur Eireifung Wassertemperaturen von nahe 4°C. Da diese 
Temperaturen aufgrund des fortschreitenden Klimawandels kaum 
noch erreicht werden, ist die Quappe mittlerweile landesweit 
vom Aussterben bedroht und wird demzufolge durch ein Nach-
zuchtprogramm des Landes gefördert. Dass gezielte Gewässer-
schutzmaßnahmen fruchten, zeigt der Bestandstrend beim Bit-
terling. Diese Kleinfischart benötigt zur Eiablage Großmuscheln. 
Einige Muschelarten wiederum entwickeln sich landesweit durch 
Lebensraumaufwertungen und die Wiederherstellung der Durch-
gängigkeit positiv, wovon der Bitterling profitiert und großflächig 
im Bestand zunimmt.
Eine wichtige Neuerung war die parallele Erstellung einer ‚Schwar-
zen Liste‘. Diese bewertet die stetig zunehmende Anzahl nicht 
heimischer Fische und Flusskrebse hinsichtlich ihrer Auswirkun-
gen auf die Umwelt. In Baden-Württemberg kommen bereits zehn 
invasive Fisch- und Flusskrebsarten vor – Tendenz steigend. Ur-
sächlich dafür sind Verbreitungen über Schifffahrtsstraßen oder 
auch das illegale Einbringen von Aquarien- und Gartenteichbe-
wohnern in freie Gewässer.
Baden-Württemberg beherbergt aber nach wie vor eine einzig-
artige und äußerst artenreiche Fischfauna. Hier sind Arten zu 
Hause, die auch weltweit betrachtet sehr selten sind oder so-
gar ausschließlich bei uns vorkommen. Landwirtschaftsminis-
ter Hauk MdL betont in seinem Vorwort zur neuen Roten Liste 
ausdrücklich, dass mit der Aktualisierung das Interesse und der 
Rückhalt für die besonders bedrohte Unterwasserwelt gestärkt 
wird, damit die notwendigen Maßnahmen zum Artenschutz eine 
möglichst breite Unterstützung und Akzeptanz erfahren. Denn 
der Schutz der biologischen Vielfalt ist laut Minister Hauk eine 
Gemeinschaftsaufgabe und die Anstrengungen müssen intensi-
viert werden, um unsere heimischen Arten für die nachkommende 
Generationen zu erhalten.
Die neue Rote Liste ist im LAZBW-Schriftenshop (www.lazbw.de) 
sowohl kostenpflichtig als gedruckte Broschüre als auch kosten-
los als Datei abrufbar.
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Nachbargemeinden

Im KiTT - Kino in Tettnang - ist immer was los
Advents- und Dreikönigs-Matinee mit Sekt und Butterbrezel
Am 4. Advent sowie am Dreikönigstag findet jeweils um 11 Uhr 
eine Advents-Matinee mit ausgesuchten Filmen statt, die einma-
lig gespielt werden. Im Eintrittspreis ist ein Glas Sekt und eine 
Butterbrezel enthalten.
Sonntag, 21. Dezember kommt der Film „Das perfekte Geschenk“ 
auf die Leinwand. Zum Inhalt:  Charlotte ist frustriert: Jedes Ge-
schenk ihrer Familie ist eine Erinnerung an ihr einsames Liebes-
leben. Ob es die gleiche Bettwäsche, seltsame Dildos oder ein 
gutaussehender Stripper ist - alles verstärkt ihr Singledasein. 
Dienstag, 6. Januar, wird der Film „La Scala - Die Macht des 
Schicksals“ gezeigt. Zum Inhalt: Erleben Sie die Magie und Ge-
schichte eines weltberühmten Opernhauses hautnah! ein ein-
zigartiger Blick hinter die Kulissen.  (Beide Filme ohne Altersbe-
schränkung).
Das Wochenendprogramm mit tollen Weihnachtsfilmen und wei-
teren Vorstellungen und Veranstaltungen sind auf kitt-tettnang.
de zu finden und können vor Ort oder online gebucht werden.

Kath. Erwachsenenbildung Bodenseekreis 
Veranstalter und Anmeldung (wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V., 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de , www.keb-fn.de

Kurse, Vorträge und Seminare 
Meditative Kreistänze und freier Bewegungsausdruck - mit 
Freude und Visionen ins Neue Jahr! Workshop mit Gertrud 
Maria Chupik. Fr., 09.01. und 23.01.26, 18:30 - 20:30 Uhr, 2 Ter-
mine. Meckenbeuren-Kehlen, Kath. Gemeindehaus St. Verena. 
Anmeldung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN

Yoga kann jede:r, mit Editha Brinkmann. Ab Mi., 14.01.26, 19:45 
- 20:45, 10 Termine. Friedrichshafen, Allmand-Treff (EG). Anmel-
dung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN

Keine Panik bei LRS (Lese-Rechtschreib-Schwäche). On-
line-Vortrag mit Nadin Bühler. Di., 20.01.26, 19:30 - 21:00. Online 
per Zoom (Link nach Anmeldung bei www.keb-tuttlingen.de) Ver-
anstalter: keb TUT in Kooperation mit keb FN, keb RW, keb Ulm
Kess erziehen Themenabend für Eltern: Bindung stärken 
durch wertschätzende Kommunikation in der Familie, mit 
Manuela Leitgieb. Fr., 23.01., 19:30 - 21:00, Langenargen, Kin-
derkrippe Zwergenhaus. Anmeldung bis 18.01. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwergenhaus

Freiheit im Fokus: Gerda Taro und Robert Capa. Lesung, 
Bilder und Gespräch mit Irme Schaber (Autorin, Kuratorin und 
Kunstvermittlerin). Di., 27.01., 19:00 - 20:30. Friedrichshafen, 
Kiesel im K42. Anmeldung bis 23.01.26. Veranstalter: keb FN in 
Kooperation mit Medienhaus am See

Gebärden lernen nach „Schau doch meine Hände an“. Grund-
kurs, mit Roswitha Österle. Di., 03.02. und 10.02., 19:00 - 20:30, 
2 Termine. Oberteuringen, Haus am Teuringer. Anmeldung bis 
30.01. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Gemeinwesen-
arbeit am Teuringer

Wut, Aggression, Angst, Freude und Glück. Intensive Emotio-
nen von Kindern verstehen und begleiten. Online-Vortrag und 
Gespräch mit Tabea Schmidt. Di., 03.02., 19:30 - 21:00. Online 
per Zoom (Link nach Anmeldung bis 01.02.). Veranstalter: keb FN 
in Kooperation mit keb DRS

Durchatmen mit Jin Shin Jyutsu. Workshop mit Silvia Keppeler. 
Do., 05.02., 19:00 - 21:30. Friedrichshafen, Aikido Übungsraum 
(Dojo). Anmeldung bis 08.02. Veranstalter: keb FN
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HANDPFLEGE
REZEPT FÜR EIN SCHNELLES HANDPEELING
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Einen Teelöffel Salz mit etwas Babyöl zwischen den Fingern verrei-
ben und anschließend mit Seife abwaschen. Wird die Luft draußen 
kühler, leiden unsere Hände. Viele haben mit trockener und rissiger 
Haut zu kämpfen. Ein fünfminütiges warmes Handbad – anstatt 
Wasser kann auch Babyöl verwendet werden – trägt zur Entspan-
nung bei. Um die Feuchtigkeit danach zu erhalten, können die Hän-
de mit ein wenig Halbfettmargarine gepflegt werden. Bei besonders 
strapazierter Haut hilft die „Socken-Kur“: Hände vor dem Schlafen-
gehen dick mit Vaseline einreiben und über Nacht Wollstrümpfe 
drüberziehen – am nächsten Morgen sind sie wieder streichelzart. 
Brüchige Nägel können Sie mit einem Klecks Haarshampoo festigen.
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VERSCHIEDENES

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

HIMMLISCHE RUHE? 

„Ich ruhe später lieber 
im Friedwald.”   

Liebe Patienten, 
zum Jahreswechsel danken wir Ihnen für Ihr entgegengebrachtes  
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles  
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Bitte beachten Sie unsere Feiertagsöffnungszeiten:
Unsere Praxis bleibt vom 24. Dezember 2025 bis einschließlich 
4. Januar 2026 geschlossen.

Ab Montag, den 5. Januar 2026, sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da.

Ihr Zahnzentrum Fischbach Dr. Sabrina Heinzler und Team 

ZAHNZENTRUM FISCHBACH
DR. HEINZLER UND KOLLEGEN

Zahnzentrum Fischbach
Hansjakobstraße 6/1
88048 Friedrichshafen (Fischbach)

T   07541  4 14 14    
M  praxis@zahnzentrum-fischbach.de
W  www.zahnzentrum-fischbach.de  

Hundesitter gesucht
wir suchen für unseren Labradoodel, freundlich, lieb, groß, einen tier-
lieben Menschen, der ihn ab und zu, tagweise oder evtl. sogar mal
über Nacht, betreut und bespaßt. Tel. 015112558580

TRAUERANZEIGEN

ÄRZTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von

Weihnacht die Zeit der Besinnlichkeit
Ein Fest voller wohliger Geborgenheit
Beim Duft von Tannen und Kerzen
Wünsche ich von ganzem Herzen
Ein frohes Fest und viele Gaben
Sowie Zeit für Wichtiges zu haben.
unbekannter Verfasser

FROHE
Weihnachten

UND EIN

GESUNDES
neues Jahr
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Der Wohnpark St. Georg in Meckenbeuren sucht dich 
als: 

DAUERNACHTWACHE (m/w/d), 
ID 3846

Beschäftigungsumfang zu 100%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

BETREUUNGSASSISTENT 
(m/w/d), ID 3847

Beschäftigungsumfang zwischen 50-70%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Sei dabei und melde Dich gleich bei:
Birgit Knoll
personal@rapid-technic.de
+49 170 205 4927 (WhatsApp)
Rapid Technic GmbH, Zeppelinstrasse 1
D-88693 Deggenhausertal

DU suchst ab 01.09.2026 eine

Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

DU wirst von unserem tollen Team in der Fachrichtung Stahl- und
Metallbau in Friedrichshafen-Waltenweiler ausgebildet.

DU liebst Präzision, Technik und den Geruch von Metall.

DU willst die Prozesse mitgestalten, wenn aus einem einzigen Bauteil
eine fertige Maschine entsteht.

Dann ist DIESE Ausbildung genau das Richtige für DICH

Mit unseren 180 Mitarbeiter/innen sind wir Marktführer für
hochwertige Einachsgeräteträger und funkgesteuerte Mähraupen für
den professionellen Einsatz.

DU hast Haupt- oder Realschulabschluss, gute Deutschkenntnisse,
Interesse an Technik und Spaß an körperlicher Arbeit und Präzision.

deine Erfolgsgeschichte

www.rapid.ch

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.
Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-
alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen
und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu
ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen.
Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft im Nachtdienst (m/w/d)
ab 15.01.2026 · Teilzeit mit 20 bis 32 Std./Woche

Haus der Pflege St. Iris, Eriskirch

Daniel Kamps, +49 7541 950593-102

Web-ID 2025-0732
stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen ·
Kl i TKleine Teams

Science Fiction?
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STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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Der Weihnachtsmann 
bringt Geschenke. 
Wir bringen Glasfaser.
Schnelles, stabiles Internet – 
und das zum Xmas-Deal.

Das Netz mit Heimvorteil.

Alle weiteren 
Informationen unter: 
teledata.de/xmas

29,90 €
pro Monat

ab

Aktionszeitraum vom 15.12.–28.12.2025

Weihnachten
Frohe

und ein gutes neues
Jahr wünschen wir
Ihnen

Kornstraße 22
88273 Fronreute-Fronhofen
Telefon 07505/9565726
locher-malerbetrieb.de

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Senn Verlag
Lindauer Straße 11 · 88069 Tettnang

Tel. 0 75 42 / 53 08 0 · Fax 0 75 42/53 08 36

info@lorenz-senn.de · www.lorenz-senn.de

Friedrichshafener 

Wanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

ISBN 978-3-88812-246-0

€ 15,–

SEEBLICKE 
von Rainer Barth 

Spektakuläre Aussichtspunkte 

um den See mit 

Wanderrouten und 

vollständigem Alpenpanorama

ISBN 978-3-88812-248-4

€ 30,–Friedrichshafener 

WanderbuchWanderbuchWanderbuchWanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

ISBN 978-3-88812-238-5

€ 12,–

„Mi frôgt jô koiner!“
von Ingrid Koch

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

€ 20,–

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 
128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper
von Johannes Stopper
von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

20,–20,–20,–20,–

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch Ingrid Koch Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 
Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch

Heiteres zur Weihnachtszeit

3. Auflage

Heiteres zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch

Weihnachtsgeschenke
aus der Region.
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

WIR UNTERSTÜTZEN SIE BEI DER VERWIRKLIC
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DIE LETZTE REISE IST UNWIEDERHOLBAR.
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und ein gesundes 2026
Mögest du gesegnet sein, mit Wärme in deinem Zuhause,
Liebe in deinem Herzen, Frieden in deiner Seele

und Freude in deinem Leben. (Irischer Segenswunsch) 

Mit diesem Weihnachtsgruß an unsere Kundschaft 
verbinden wir ein herzliches Dankeschön für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
allen Kunden, Freunden und Bekannten ein schönes 
Weihnachtsfest, Glück, Erfolg, Zufriedenheit und viel 

Gesundheit im Neuen Jahr 

Brennholz 
Familie Thomas Reinöhl, Oberteuringen
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

"Energiesysteme mit Zukunft"

SPEZIAL mit Glühwein

MONTAG 05.01.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.zerlaut.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Der Weihnachtsmann 
bringt Geschenke. 
Wir bringen Glasfaser.
Schnelles, stabiles Internet – 
und das zum Xmas-Deal.

Das Netz mit Heimvorteil.

Alle weiteren 
Informationen unter: 
teledata.de/xmas

29,90 €
pro Monat

ab

Aktionszeitraum vom 15.12.–28.12.2025

Weihnachten
Frohe

und ein gutes neues
Jahr wünschen wir
Ihnen

Kornstraße 22
88273 Fronreute-Fronhofen
Telefon 07505/9565726
locher-malerbetrieb.de

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Senn Verlag
Lindauer Straße 11 · 88069 Tettnang

Tel. 0 75 42 / 53 08 0 · Fax 0 75 42/53 08 36

info@lorenz-senn.de · www.lorenz-senn.de

Friedrichshafener 

Wanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

ISBN 978-3-88812-246-0

€ 15,–

SEEBLICKE 
von Rainer Barth 

Spektakuläre Aussichtspunkte 

um den See mit 

Wanderrouten und 

vollständigem Alpenpanorama

ISBN 978-3-88812-248-4

€ 30,–Friedrichshafener 

WanderbuchWanderbuchWanderbuchWanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

ISBN 978-3-88812-238-5

€ 12,–

„Mi frôgt jô koiner!“
von Ingrid Koch

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

€ 20,–

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 
128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper
von Johannes Stopper
von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

20,–20,–20,–20,–

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch Ingrid Koch Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 
Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch

Heiteres zur Weihnachtszeit

3. Auflage

Heiteres zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch

Weihnachtsgeschenke
aus der Region.
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www.traumstation-haus.de
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein glückliches,  

gesundes neues Jahr
KIRCHSTRASSE 18 - 88069 TETTNANG

TEL. 07542/952074 - MOBIL 0171-7508125 - KONZETT.ORG

Merry 

   Christmas
Merry 

   Christmas
& HAPPY NEW YEAR& HAPPY NEW YEAR

PAKO Rohr- und Kanaltechnik GmbH & Co. KG
88085 Langenargen • 07543 3169 
www.pako-rohrreinigung.de

Garten Leute wünscht frohe Weihnachten!eihnachten!eihnachten!Garten Leute wünscht frohe W


